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durch von 1888 98 leitete er dann das von ihm

RendKusgabe

Halle und Umgebung
Halle den 25 April 1917

Amtlicher Teil
Städtiſcher Eierverkauf

in der Talamtſchule Donnerstag den 26 April 1917
Zum Kaufe berechtigen die Nummern der Lebensmittel

ſcheine 24 001 40 000 und zwar von 12 Uhr vormittags
die Nummern 24 001 33 000 und von 6 Uhr nachmittags

u r Eir jeden eines Haushaltes werden zwei Eier zum
Preiſe von 33 Pfennig für das Stück abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem Kupfer bereit halten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Schollenverkauf

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sep
tember,4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt
überwieſenen mittleren Schollen wie folgt geregelt

Der Verkauf wird am Donnerstag den 26 April 1917
fortgeſetzt und findet in nachſtehenden Geſchäften ſtatt

Dampffiſcherei rdſee Gr Ulrichſtr 58 Zwanzigergeipzigerſte 35 H Nolte Merſeburgerſtr 162 Fr Krahmer

Fiſcherplan 3 H Rick Gr Ulrichſtr 39 K Pfeiffer Geiſt
ſtraße 33 A Schnabel Reilſtr 126 E Schnabel Steinweg 43 H Jhde Moritzkirche 3 Pfeiffer Haaſe Leſſing
ſtraße H Bönicke Brunnenſtr 63 C Stüwe Ranntſcheſtr 1
M Wolff Steinweg 19 M Ziegler Deſſauerſtraße 2
G Gärtner Merſeburgerſtr 161Für jede Perſon eines Haushaltes kann ein halbes
Pfund Schollen abgegeben werden Zum Kaufe berechtigt
ſind die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern
20 001 70 6000

Die Verkäufer haben gemäß der Verordnung des Magi
ſtrats vom 28 Juni 1916 den Buchſtaben F Fiſche das
entnommene Gewicht und das Datum unter Rubrik O des
Lebensmittelſcheines mit Tinte oder angefeuchtetem Tinten
ſtift einzutragen und den Abſchnitt 31 des Warenbezugs
ſcheines IV abzutrennen

Die Verkaufspreiſe ſind für mittlere Schollen ausge
nommen auf 1 Mk unausgenommen auf 0,95 Mk pro
Pfund feſtgeſetzt

Die Verkäufer find verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamt Schmeerſtr 1 Türauf
gang 2 Obergeſchoß binnen acht Tagen unter Angabe ihres
Reſtbeſtandes abzugeben

Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs er
wähnten Bundesratsverordnung beſtraft auch kann die
Schließung des Geſchäftes oder die Einziehung des weiteren
Verkaufs der ſtädtiſchen Ware verfügt werden

Bekanntmachung
Die Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt hat unterm

5 d M G 2270 folgendes beſtimmt
Die Vorrechte der Lieferungsverträge über Herbſt

gemüſe gemäß dem Erlaß des Herrn Präſidenten des
Kriegsernährungsamtes vom 9 Januar 1917 werden aus
gedehnt auf Grünkohl

Der S 6 der amtlichen Vertragsvordrucke erhält folgen
den Zuſatz

13 Für Grünkohl bis 30 November 1917 7,50
bis r Dezember 1917 8,50 vom 1 Januar 1918 ab
10 M

Bekanntmachung

Anmeldungen zur Landſturmrolle betreffend
Durch den Aufruf des Landſturms vom 28 Mai 1915 iſt u a

die ganze jüngſte Jahresklaſſe des Landſturms I Aufgebots jetzt
Geburtsjahrgang 1900 betroffen worden

1 Beiblatt zu Kr 192

Oskar Slumenthal z

Berlin 24 April Der Luſtſpieldichter
Blumenthal iſt geſtern abend hier ge

orben

Eine heitere Literaturgröße iſt mit Oskar Blumenthal
dahingegangen eine die ſich nie etwas daraus gemacht hat
mit leichteſtem Gepäck mit einem Muſterkoffer von
Liebenswürdigkeiten ſcherzhaften Geiſtreicheleien und Harm
loſigkeiten durch die Literatur zu marſchieren Das magauch die e geweſen ſein daß Blumenthal mit ſeinem
ungewöhnlich ſtarken äußeren Erfolg alle ſchreibenden Zeit
genoſſen übertraf Die zahlreichen vernichtenden Kritiken
und Anfeindungen die ſich ihm auf ſeiner glänzenden lite
rariſchen Laufbahn entgegenſtellten konnten ihn wenig an
fechten Er war eine der wenigen graziöſen Federn in
Deutſchland die ſich leicht und anmutig in die Gunſt des
Publikums zu ſchmeicheln verſtehen

Blumenthal kam von der Publiziſtik her als Feuilleton
redakteur und Kritiker des Berliner Tageblatts hat der
Dreiundzwanzigjährige durch Witz Jronie und Tempera
ment im literariſchen Berlin Fuß gefaßt Zehn Jahre

gründete
Leſſingtheater Jn ſeiner Direktorialzeit entſtanden ſeine
erfolgreichen Luſtſpiele Großſtadtluft Hans Huckebein
Die Tür ins Freie und vor allem ſein unverwüſtlicher

r Jm weißen Rößl die meiſt in Kompagniearbeit mit Guſtav Kadelburg verfertigt wurden Blumen
thal und Kadelburg das war eine Firma die ſich die ge
ſamte deutſche Bühnenwelt eroberte Dieſe beiden Namen
gewährleiſteten jene leichte Unterhaltung die das Publikum
nach des Tages Mühen nun einmal ſucht Ein leichter
prickelnder Witz gelungene humoriſtiſche arakterzeich
nungen meiſt aus der Berliner Geſellſchaft ſchlagkräftige
Poſſenſituationen die immer ihr anſpruchsloſes Publikum
finden und vor allem die völlige Enthaltung von jeglicher
Tiefe Problematik und wahrem Geiſt verhalfen dieſen
Stücken zu ihrem Rieſenerfolg Sein funkelnder dem fran
öſiſchen Eſprit verwandter Wortwitz hat durch eKdurch dem verwöhnten Gaumen des gutbürgerlichen Publi

kums das geiſtige Deſſert geliefert Als Aphoriſtiker und
Eſſayiſt hat Blumenthal ſchwerwiegende Fragen oft in einer

W tändelnden Art behandelt die Geiſt vortäuſchen
wo ein behender Kopf mit glatter Routine über dieS äh Das S ihm mit Se n Gegner

Meer de

T TT JF J
Die Verpflichtung zur Anmeldung zur Landſturmrolle be

ginnt mit dem Zeitpunkte des Eintritts in das wehrpflichtige
Alter alſo mit der Vollendung des 17 Lebenszahres

Diejenigen Wehrpflichtigen die bis einſchließlich 30 Apriſ
1917 das 17 Lebensja vollendet haben werden hierdurch auf
gefordert die Anmeldungen zur Landſturmrolle ſoweit dies
noch nicht geſchehen iſt

in der Zeit vom 9 bis 11 Mai von 11 1 Uhr vormittags
und 6 Uhr nachmittags im Polizeidienſtgebäude Drey
hauptſtraße Nr 6 II Zimmer Nr 74

zu bewirken
Die nicht in Halle oder den eingemeindeten Vororten

Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz geborenen Wehrvpflichtigen
haben bei der Anmeldung einen ſtandesamtlichen Geburtsſchein
der zu dieſem Zwecke koſtenlos erteilt wird vorzulegen Für die
in Halle oder in den früheren Vororten Geborenen genügt jeder
andere amtliche Ausweis wie Jnvalidenkarte Arbeitsbuch Schul
zeugnis

Unterlaſſung der Anmeldung hat Beſtrafung nach den Mili
tär Strafgeſetzen zur Folge

Halle den 23 April 1917
Der Zivilvorſitzende der Erſatz Kommiſſion Halle Stadtkreis

Bekanntmachug

Dem Bäckermeiſter Wilhelm Dieckmann hier
Hermannſtraße 27 iſt auf Grund der Verordnung vom 23 Sept
1915 betr die Fernhaltung un zuverläſſiger Perſonen vom Handel
die weitere Ausübung des Handels mit Lebens
und Futtermitteln ſowie ferner der Betrieb
ſeiner Bäckerei unterſägt worden

Die Koſten des Verfahrens hat der Genannte zu tragen

Bekanntmachung

Dem Kaufmann Valentin Sevpbicke hier Magde
hurger Straße 3 iſt auf Grund der Verordnung vom 23 Septbr
1915 betr die Fernhaltung unzuverläſſiger Perſonen vom Handel
vie weitere Ausübung des Handels mit Lebens und
Futtermitteln unterſagt worden

Die Koſten des Verfahrens hat der Genannte zu tragen

Bekanntmachung

Dem Kaufmann Ludwig Lüdigke hier Marien
ſtraße 27a iſt auf Grund der Verordnung vom 23 September 1915
betr die Fernhaltung unzuverläſſiger Perſonen vom Handel die
weitere Ausübung des Handels mit Lebens und
Futtermitteln unterſagt worden

Die Koſten des Verfahrens hat der Genannte zu tragen

Die Petroleummarken

die ſich noch im Beſitz der Haushaltungen befinden verlieren
mit dem heutigen Tage ihre Gültigkeit

Die Petroleum Kleinhändler dürfen vom Mittwoch den
25 April ab kein Oel mehr gegen Petroleummarken abgeben

Vom 1 Mai ab iſt jeder Kleinverkauf von Petroleum durch
Belanntmachung im Reichsgeſetzblatt verboten um da wo ein
nachweisbares Bedürfnis an Petroleum als Leuchtmittel vorliegt
zu helfen kann von heute bis zum 30 April die Einkaufserlaubnis
für Petroleum nur in kleinſten Mengen durch Einkaufs
3 in in der Wilhelmſtraße 43 ſtädtiſche Petroleumſtelle erteilt
werden

Der Einkausſchein darf nur für Krankheiten Entbindungen
und ſonſtigen augenblicklichen Notſtand ausgegeben werden Die
PetroleumKleinhändler dürfen nur gegen ſolchen Einkaufsſchein
der ſtädtiſchen Petroleum Markenſtelle Oel abgeben

Die Petroleum Kleinhändler ſind verpflichtet die bei ihnen
eingenommenen Marken bis zum 27 April in der Wilhelmſtr 43
abzugeben

Die Haushaltungen werden aufgefordert die für ſie nun wert
loſen Petroleummarken ebenfalls auf der Sammelſtelle
Wilhelmſtr 43 oder auf den Brotmarkenſtellen zurückzu

damit das Metall der Marken nutzbringend verwertet
wird

Mehr Oelkuchen für die Anbauer von Mohn und Dotter
Jn Abänderung der Verordnung über Oelfrüchte und

daraus gewonnene Produkte vom 26 Juni 1916 Reichs
Geſetzbl S 842 hat der Bundesrat beſchloſſen das Recht
des Erzeugers auf käuflichen Erwerb von Oelkuchen bei
Mohn und Dotter aus der Ernte des Jahres 1917 von

der SaaleFeitung Mittwoch 25 Rypril 1917

35 Kilogramm auf 59 Kilogramm für je 100 Kilogramm
abgelieferter Oelfrüchte zu erhöhen

Die Ausſicht größere Mengen von den als Futtermittel
ſo wertvollen Oelkuchen zu erhalten wird für
Landwirte einen großen Anreiz bieten Mohn un Dotter
deren Ausſaat kurz bevorſteht in erhöhtem Umfange
bauen zumal dafür Sorge getragen worden iſt Ia
Jahre die Verzögerungen welche ſich bei der Rücklieferung
der Oelkuchen an die Oelfruchtablieferer im ver nen
Wirtſchaftsjahre ergeben haben durch entſprechende Vor
kehrungen unter allen Umſtänden vermieden werden können

CLokaler Teil

Ein neuer ſozialer Frauendernf
Man ſchreibt uns von amtlicher Stelle Die Notwendigkeit

der Frauenarbeit im Kriege hat beſonders zu einer ſtarken Ver
mehrung der Fabrikarbeiterinnen in Kriegsbetrieben geführt
Dieſe Frauen die oft unter ſehr ſchwierigen Verhältniſſen ihre
wichtige Arbeit verrichten bedürfen einer beſonderen
die ihnen das Durchhalten in der Kriegsarbeit erleichtern ſoll
Zu dieſem Zweck planen große Betriebe die viele Frauen be
ſchäftigen Fabrikpflegerinnen einzuſtellen Dieſe ſollen
im Einvernehmen mit der Gewerbeaufſichtsbehörde und mit den
beſtehenden Fürſorgeſtellen dazu helfen den Arbeiterinnen alle
Schwierigkeiten bei der Arbeit im Betrieb und in ihren häus
lichen Angelegenheiten in Fragen der Wohnung Ernährung und
der Kinderverſorgung nach Möglichkeit aus dem Wege zu räumen

Der Beruf der Fabrikpflegerin iſt hiernach ein ſehr verant
wortungsvoller Nur ſolche Frauen können ihn übernehmen die
durch ihre bisherige Tätigkeit bereits Verſtändnis und praktiſche
Erfahrung in Arbeiterinnenfragen und in ſozialer Arbeit er
worben haben Aber auch für dieſe iſt noch eine beſondere Vor
bereitung erforderlich Daher veranſtaltet die Kriegsamntſtelle
Magdeburg vom 39 April bis 12 Mai in Magdeburg einen
Einführungskurſus für Fabrikpflegerinnen indem Vorträge mit Ausſprache Beſichtigungen und praktiſche
Uebungen geboten werden aus all den Gebieten die für Anus
übung der Fabrikpflege wichtig ſind

Die Teilnehmerinnen des Kurſus haben nach Beendigung
ihrer Ausbildung Ausſicht auf beſoldete Anſtellung durch einen
Betrieb ſofern ſie ſich als geeignet erwieſen haben

Nähere Auskünfte in allen Fragen über Fabrikpflegerinnen
und den Kurſus erteilt die Kriegsamtſtelle Magdeburg Fürſt
Leopold Straße Referat Frauen Dorthin ſind auch Anmeldungen
für den Kurſus zu richten

Der Möwe Flng
Wie ſehr ſich die Taten unſerer Möwe in unſere Herzen

eingeſchrieben haben zeigte ſo recht eine Veranſtaltung die geſtern
abend in den Thaliaſälen ſtattfand Trotz des ungünſtigſten
Wetters war der weite Saal von einer überaus zahlreichen Zu
börerſchaft gefüllt die mit geſpannteſter A kfamkeit und
wachſender Begeiſterung den Schilderungen lauſchte die der
Torpedooberleutnant a D P F Kubl der die 1 Fahrt der

Möwe als Minen Spreng und Gefangenenoffizier mitgemachthat von ſeinen Erlebniſſen gab Ein noch junger ungemein
ſympathiſcher Seeoffizier ſtand da auf dem R blickte
mit hellen ſcharfen Seemannsaugen in den Saal und erzäblte in
friſcher ungekünſtelter Art und mit trockenem Humor wie von
etwas ſo ganz ſelbſtverſtändlichem von jenen Taten die alles38das weiter hinter ſich laſſen was kühnſte Phantaſie je erſonnen
und erdichtet hat So ganz das Bild das man ſich von jener
wagemutigen tatenfrohen Männern ausgemalt hat die ihr kleines
Schiff in glücklicher Fahrt über den weiten Ozean ert haben
Sofort war der Kontakt mit den Zubörern hergeſtellt ei
ſtolzes Frohgefühl ſchwellte alle Herzen als die Taten der Möwe
vor ihnen lebendig wurden und als man ſah wie der kleine
deutſche Pirat einem ſtolzen Schiff nach dem anderen die
koſtbares Gut unſerer Feinde trugen den Garaus machte

Die Taten der Möwe ſind zu als daß man ſie
hier noch in Einzelheiten wiederholen müßte Am Weihnachts
tage fuhr das Schiff das ſich von einem gewöhnlichen Kauf
fahrteiſchiff in nichts z aus ſeinem vaus durchfurchte die ſtürmiſch bewegte Rordſee und beld
vor Englands Küſte an der es in Feſtalt einer großen Menge
Minen ſeine Viſitenkarte abgab Die beabſichtigte Wirkung blieb
nicht aus das ſtolze engliſche Schlachtſchiff King Edward VII
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vergnügte Stunden bereitet hat wird man den literariſchen
Ehrenſalut nicht verſagen

Dr Oskar Blumenthal hat ein Alter von 65 Jahren er
reicht Vor wenigen Wochen ging ihm ſeine Gatitn im Tode

vroran der er nun nachgefolgt i N
Fräulein

Eine Erinnerung aus den achtziger Jahren von S Korezka
Deutſch von Marie Beßmertny

Nachdruck verboten
Sie war ein kleines hageres Mädchen mit einem ge

wöhnlichen farbloſen Geſicht und eckigen etwas komiſchen
Bewegungen Jhre grauen runden Augen erinnerten an
die eines Vogels und ſie blickten kurzſichtig alle an mit dem
Ausdruck der Unbeholfenheit und des Schuldbewußtſeins

Das aſchgraue Haar löſte ſich beſtändig aus dem Knoten
der nachläſſig im Nacken aufgeſteckt war Wo hätte ſie auch
die Zeit hernehmen ſollen um ſich ſorgfältig zu friſieren
Man kann nicht behaupten daß Fräulein mit Stunden
gerade überhäuft geweſen wäre nein aber da ſie keine ab
ſchlägige Antwort zu geben imſtande war ſo wurde ihre
Zeit vielfach ausgebeutet

Fräulein ſo hieß es in einem Hauſe Sie gehen
wohl zu meiner Schneiderin mit heran und ſagen ihr daß
ich ſie morgen erwarte Sie kommen ja dort vorbei

Ach tauſchen Sie mir bitte dieſe Wolle um Fräulein
Der Laden iſt ja ganz in Jhrer Nähe

Und Fräulein lief von einem Ende zum anderen der
Stadt denn die Schneiderin und der Laden waren meilen
weit von ihrer Wohnung entfernt

Setzte man ſich nach dem Tanze zu Tiſch ſo nahm ſie
iegend ein Eckchen an der Tafel ein Man hatte ſich an ſie
überall gewöhnt wie an ein bequemes und ſtummes Möbel
ſtück Sie unterrichtete die Kleinen im Leſn und Schreiben
in zwei Sprachen und in den Anfangsgründen der Muſik
Weiter reichte ihr Können nicht aus

Da ſie überall wie zu Hauſe war ſo beeilte ſich auch nie
mand ihr pünktlich die Stunden zu bezahlen

Sie warten wohl noch gern ein Weilchen auf das
Stundengeld ſagte mitunter eine Dame die ſich einen neuen
Hut kaufen und ihren Gatten deshalb nicht beläſtigen wollte

Jhr Name war Ferdinande aber in den Familien woe bekannt war fand man es bequemer ſie einfach Fräu
ein zu nennen ß das arme Mädchen faſtAllmählich ve

di Wann rdee e

eine Heimat und ein Vaterland hatte Von alledem aber
waren nur blaſſe ſpärliche Erinnerungen zurückgeblieben

Sie war in Berlin geboren und wurde früh Waiſe
Eine entfernte Verwandte die ein Penſionat hielt nahm
ſie aus Mitleid auf Als das Mädchen 14 alt war
verheiratete ſich die Verwandte nach Amerika und brachte
ihren Schützling bei einer ruſſiſchen Familie unter die ſie
nach Petersburg mitnahm

Ganz gleich wo ich lebe wenn ich nur ein Stück Brot
habe Hätte ich Angehörige dann wäre es etwas anderes t

So dachte Ferdinande Sie ſich r an denS des ruſſiſchen Gottesdienſtes ebenſo wie ſich an die
ruſſiſche Sprache gewöhnte Deutſch ſprach ſie ja auch nur
mit den Kindern Jhr Ruſſiſch e freilich die andern
und mit gutmütiger Jronie wurde ihr oft geſagt Sie haben
aber ſchon viel gelernt Fräulein

Sie ſchwieg lächelte verſchämt und war immer von
gleicher Ruhe und Gefälligkeit So vergingen 20 Jahre Die
Kinder die ſie unterwies wuchfen inzwiſ und

n nach den verſchiedenen Himmelsrichtungen ausein
ander

Fräulein mietete ſich ein kleines Zimmerchen und ließ
von morgens bis abends herum um Stunden gebenWar ſie glücklich Sie hatte gar keine Zeit darüber nach

zudenken Jhr ganzes Leben war ein ununterbrochener
Werktag Der einzige Lichtpunkt in ihren Erinnerungen
blieb der Konfirmationstag Damals bekam ſie ein neues
weißes Kleid und ſie ging wie eine Prinzeſſin zum Abend
mahl Sie hatte keine Freundinnen und wußte auch nicht
was Liebe iſt wahrſcheinlich war ſie wenig anziehend

Die Zeit huſchte vorbei ohne irgend etwas Reues in
ihr Leben hineinzutragen aber ſie langweilte ſich nicht Jn
ihrer ewigen Geſchäftigkeit mit den kleinen e des
Tages gab ſie ſich weder irgend welchen Träum noch
Hoffnungen hin

Eines Abends war ſie bei Bekannten zum Tee Unter
den Gäſten befand ſich ein junger türkiſcher Student der in

r die Univerſität beſuchte Er war gekom um
t zu nehmen da die Sehnſucht ihn nach der

eb

Fräulein kannte dieſen kleinen dereſchon lange der ſich nur um ſeine Bücher zu er

ährend ſie wie ehe an der Teemaſchine ſaß und den
Tee einſche ſie der all Unter
frewgig h ars er von r v 22
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Flog in die Luft Sicherklich ſtnd noch anderen die
d Englands Banner führen di i Verhängnisn h na Keriegeende er

geworden Aber erſt nachfahren An feindlichen UVoot Jägern vorbei gewann dann die
Möwe wieder die hohe See und hatte bald ihre erſte Beute

Ein paar Artillerietreffer ſetzten den engliſchen Dampfer
v ngford auf den Meeresgrund Gleich darauf kaperte
ver Kreuzer das engli r Corbridge ſetzte es
unter dem Befehl des ſo chſt b Steuermanns Bade
witz und war damit für lange Zeit aller Sorgen um Kohlen
ledig Die Fahrt ging dann zur afrikaniſchen Küſte und von hier
in die amerikaniſchen Gewäſſer Reich war die te Aus dem
großen Paſſagierdampfer Appam holte man eine Million Mark
in Goldbarren um ſie ſpäter der Kriegsanleihe zuzuführen und
ſchickte dann das g mit einer großen Zahl Gefangener nach
einem amerikaniſchen Hafen Auch der gekaperte Dampfer r
burn mußte den gleichen Dienſt erfüllen Er brachte 200 Mann
ſchaften der verſenkten Schiffe nach Teneriffa So wuchs die
Beute der Möwe allmählich auf die reſpekterheiſchende Zahl
von 67 500 Tonnen Allmählich war die Sache aber auch brenz
lich geworven und die Möwe mußte ernſtlich daran denken
ihren Flug wieder heimwärts zu lenken Glück blieb ihr
hold Wieder durchbrach ſie unbehindert die engliſche Vorpoſten
kette Dicker Rebel lagerte über der See und als es hell wurde

trümmerte durch die Handbremſe zwei Fenſterſcheiden eines ihnStraßenbahnwagens Sonſtiger n chaden entſtand

Theater Konzerte und vorträge
Das Stadttheater bringt heute Mittwoch Mozarts Coſi

an tutte in der Beſetzung der Erſtaufführung zur Wiederholung
ie für Donnerstag den 26 April angeſetzte r von

Lortzings Oper Undine ſteht unter muſikaliſcher Leitung von
Karl Nöhren und unter der Spielleitung von Aug W Roesler
Die Titelpartie ſingt Anna Enghardt in den übrigen Haupt
rollen ſind beſchäftigt die Damen Touchy und Böhmer die Herren
rin Fiſcher Lieban und Weſternhagen Am Freitag wird

die Operette Die Fledermaus von Strauß gegeben Das Sin
fonie Konzert am Sonnabend beginnt abends 8 Uhr Mitglieder
des LehrerGeſfangvereins haben ſich liebenswürdig bereit erklärt
in den Chören mitzuwirken Am Sonntag den 29 April wird
nachmittags 34 Uhr Das Dreimäderlhaus gegeben eingige
Nachmittagsaufführung des Singſpiels abends 7 Uhr die
Oper Undine Auf viele Anfragen wird mitgeteilt daß die
nächſte Aufführung der Oper Ariadne auf Naxos von Richard
Strauß am Montag den 30 ſtattfindet

ah ſich das kühne Schiff umringt von einer großen gewaltigen
Flotte Admiral Scheer hatte ſeine Schiffe ausgeſandt um die
Zurückkehrende ſicher heim zu geleiten Donnernd brau die
Hurras deutſcher blauer Jungens über die weite Nordſee und
begrüßten die kühnen Kameraden die die Legende von Englands
Seeherrſchaft mal wieder ſo gründlich zerſtört hatten

So zog der Möwe Flug an den Zuhörern vorüber und eine
Reihe wohlgelungener Photographien zeigten daß das alles kein
ſchwungvoll erdachter Seeroman war ſondern nackte Wirklichkeit
geworden durch die Tatkraft und den Tatengeiſt deutſcher See
leute An ihnen wird auch der britiſche Uebermut zerſchellen und
ſchlagender als alle Argumente war das Urteil dieſes einfachen
de n werv Anſere Boote kriegen Engand klein

Mit freudiger Bewegung waren die Zuhörer den Schilde
rungen gefolgt und überaus berzlicher Beifall brauſte
zu dem Vortragspult empor aus dem der Dank und die Ver
ehrung die das deutſche Volk der Möwe und ihren Helden

zollt deutlich KrDie Provingialeierſtelle in Magdeburg ſchreibt uns Wieder
holt iſt die Bemerkung gemacht worden daß Enten und
Gänſeeter von Geflügelhaltern an Verbraucher unmittelbar
abgegeben werden offenbar aus Unkenntnis der beſtehenden Be
ſtimmungen Die Provinzialeierſtelle ſieht ſich daher veranlaßt
darauf hinzuweiſen daß ſich die Vorſchriften der Verordnung
über Eier vom 12 Auguſt 1916 nicht nur auf Eier von Hühnern
ſondern auch auf Eier von Enten und o c beziehen
Auch dieſe Eier dürfen daher nur an die von der Provinzialeier
ſtelle zugelaſſenen Eieraufkäufer abgegeben werden Zuwider
handlungen hiergegen ziehen Beſtrafung nach ſich

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Karoliniſche Akademie der Ratur
forſcher hat als Mitglieder aufgenommen die Herren Profeſſor
Dr Alfred Merz Abteilungsvorſteher am Königlichen Jnſtitut
für Meereskunde in Berlin und Dr Küſter Profeſſor der Botanik
an der Univerſität in Bonn Der emeritierte Profeſſor der Hiſto
logie und Embryologie an der Univerſität in Gent Dr Van Bam
beke feierte ſein ſechsigjähriges Doktorjubiläum Derſelbe iſt ſeit
dem Jahre 1892 Mitglied der Akademie

Ordensverleihung Dem Bahnwärter a D Zeller in
Halle wurde das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Leutnant Hans Markmann vom Halleſchen Fußballklub von
1896 der ſich als Führer eines Diviſions Sturmtrupps wiederholt
ausgezeichnet hat wurde die Auszeichnung zu teil ins Große
Hauptquartier befohlen zu werden um dem deutſchen Kron
prinzen vorgeſtellt zu werden Der jugendliche Sturmtruppen
führer eroberte mit ſeinen tapferen Sturmtruppen ein franzöſi
ſches Werk auf dem Nordufer der Aisne machte die Beſatzung
die nicht im Nahkampf fiel gefangen und hielt das Werk gegen
heftige Gegenangriffe feindlicher Reſerven bis alle Unterſtände
geſprengt und alle Verteidigungsanlagen zerſtört waren Der
Heeresbericht der Oberſten Heeresleitung vom 25 März meldet
darüber Bei Soupir und Cerny auf dem Nordufer der Aisne
brachen in kraftvollem Sturm unſere Stoßtrupps nach wirkſamer
Feuervorbereitung in die franzöſiſchen Linien und kehrten mit 60
Hefangenen zurück

Wettervorausſage Am 26 April Heiter trocken Nacht ſehr
kühl Tag wärmer Am 27 April Teils heiter teils wolkig
ohne weſentliche Niederſchläge Tag etwas kühler als 26 April

Aus der Weiche Auf dem Marktplatz ſprang ein Stadtbahn
wagen beim Durchfaähren einer Weiche aus den Schienen und zer

der Sonne des fernen Vaterlandes umkoſt zu werden Noch
nie hatte ihr Ohr dergleichen vernommen Erſtaunt richtete
ſie ihre farbloſen Augen auf den Türken und begegnete
ſeinem begeiſterten heißen Blick

Nicht wahr Frau ein nur in der Fremde wird man
ſich erſt ß recht ſeiner heißen Liebe zum Vaterlande be
wußt ſagte er ſich an ſie wendend

Verwirrt über die direkte Frage wußte
ſie antworten ſollte Vor Verlegenheit traten ihr die
in die Augen

Bravo bravo riefen lachend die andern aus da ſind
Sie doch mit Jhrer Vaterlandsliebe hereingefallen denn
Fräulern hat längſt vergeſſen zu denken

Die Unterhaltung ging bald auf einen anderen Gegen
ſtand über Das arme deu ſche Mädchen ſenkte den Kopf tief

ränen

über die Taſſen die ſie reinigte und wieder füllte und ſie
verſuchte ſich über den Aufruhr ihrer Gedanken klar zu
werden der ſo plötzlich hervorgerufen wurde Als ſie näch
Hauſe kam entkleidete ſie ſich und ging zu Bett Aber ſie
konnte nicht einſchlafen Die Hände über der flachen Bruſt
gefaltet lag ſie unbeweglich und ſchaute nach dem Schatten
an den Wänden ihres Kämmerchens

Wie klein und elend kam ſie ſich auf einmal vor im Ver
gleich zu dem jungen Türken dem Liebe und Verehrung
ſeines Vaterlandes einen ungewöhnlichen Adel verlieh Mit
welcher Leidenſchaft hatte er von der heiligen Pflicht ge
prochen ſein Vaterkand zu ſchützen und zu fördern Sie
agegen hatte nichts Eigenes mehr weder Gedanken noch

Sprache weder Religion noch ſogar einen Namen Sie war
nur das Fräulein das dazu lebte um die Wünſche und
Launen anderer durchzuführen

Tränen füllten ihre Augen als ſie ſie ſchloß um ſich in
Erinnerungen der Kindheit zu vertiefen Es wurde ihr ſelt
ſam weich ums Herz und unbekannte Saiten ſchien dort
plötzlich zu erklingen Sie ſah die ſchöne Stadt Berlin
die kleine Ferdinande geht an der Hand der Mutter Unter
den Linden die von Sonnenſtrahlen überflutet werden Ein
Veilchenduft iſt in der Luft zu verſpüren und die Mutter
drückt zärtlich ihre kleine Hand Biſt du müde mein Kind
Und ſie antwortet Ach nein Wäre ſie doch gern mit der
Mutter bis ans Ende der Welt gegangen um nur ihre
lieben Worte zu hören

Das arme Fräulein weinte immer heißere Tränen die
ihre Wangen und ihre Kiſſen näßten Fräulein war
auf einmal nicht wiederzuerkennen als ob ihr irgend einGlück zuteil geworden wäre Sie ſind wieder ſang ge
worden Fräulein was geht denn mit Jhnen vor fragten

e nicht was tet ſagte ſie tiefaufatmend Nach

Gaſtſpiel des Großen Oberbayeriſchen Bauernthegters im
ApolloTheater Nur noch wenige Tage und die hier ſo be

riebten oberbayeriſchen m werden uns wieder verlaſſen Ein
Beſuch der noch wenigen Güſtſpielabende der Oberbayern iſt daher
nur zu empfehlen Heute Mittwoch und morgen Donners
tag gelangt eines der beſten Anzengruber Werke Der Pfarrer
von Kirchfeld zur Aufführung worauf hiermit nochmals
beſonders hingewieſen ſei r die Aufführung dieſes Stückes ſind
zwei neue Künſtler Herr Wilhelm Märtens vom Jntimen
Theater in Nürnberg und Herr Marcell Schönau vom Schiller
Theater in Hamburg gewonnen

WalhallaTheater Blatzheim der mit ſeiner Geſellſchaft
nur noch bis Sonntag in Halle weilt bringt die letzten fünf Tage
ab heute den unverwüſtlichen Schwank Der müde Theodor von
Neal und Ferner in dem er die Doppelrolle als Rentier Hage
mann und als Oberkellner des Hotels zum Grünen Krokodil
ſpielt Man kann wohl ſagen daß die Autoren die Rolle des

Müden Theodor Blatzheim virekt auf den Leib geſchrieben
haben die Beſucher werden an den fünf Abſchtedstagen Blatz
heims gut auf ihre Koſten kommen Montag den 30 geben dieLeipziger Seidel Sänger einen humoriſtiſchen Abend
und am 1 Mai beginnt die preisgekrönte Schönheit Ern a
Offeney genannt der weibliche Silveſter Schäffer ihr Gaſt
ſpiel als Univerſalkünſtlerin und zwar unter Mitwirkung des
auch in Halle beſtbekannten Rudolph Segom mer der vor fünf
Jahren im lenkbaren Luftſchiff Parſeval ſich den Hallenſern
vorſtellte Hierzu ift noch ein erſtklaſſiges Varieté Programm
szuſammengeſtellt

Vereine und Verſammlungen
Der Halliſche Lehrerverein E V hat am Donnerstag 84 Uhr

abends Mitgliederverſammlung im St Nikolaus Die Tages
ordnung lautet 1 Teuerungszulagenangelegenheit 2 Leitſätze
über Vorſchläge zur Ausgeſtaltung des Halliſchen Schulweſens im
Sinne der Einheitsſchule

Der Verband der Verufsfiſcher für die Provinz Sachſen das
Hergogtum Anhalt und Thüringen hielt im Schultheiß Reſtaurant
in Merſeburg eine Verſammlung unter dem Vorſitz des Ober
meiſters Albert Mundt ab Die Ausſprache richtete ſich zunächſt
auf die in den verſchiedenen Städten geltenden Fiſchpreiſe
Man wurde ſich dahin ſchlüſſig ſich mit den jetzigen Höchſtpreiſen
zu begnügen um auch ſo der ärmeren Bevölkerung die Beſchaffung
von Fiſchen zu ermöglichen Jn weiterer Beſprechung wurde auf
die Schwierigkeiten des Fiſcherberufes hingewieſen wie ſie zumal
im jetzigen Frühjahre empfunden werden Es wäre daher wohl
gerechtfertigt wenn Schritte getan würden damit den Fiſchern
die Anerkennung als Schwerarbeiter und damit auch die Zu
weiſung von mehr Nahrungsmitteln zuteil würde Die ſich auf
die Fiſchereiergebniſſe im Verbandsgebiete beziehenden Mit
teilungen gingen auseinander Jm großen und ganzen werden
aber die diesjährigen den vorjährigen gleich erachtet Beſonders
iſt zu erwähnen daß ſich die bei Weißenfels mehrere Jahre hin
durch erfolgten ZanderbrutAusſetzungen nicht bewährt haben
denn die Fangergebniſſe ſind gering Bei Merſeburg iſt ein ver
mehrtes Auftreten des Hechtes gegen voraufgegangene Jahre zu
beobachten geweſen Das neue Fiſchereigeſetz vom 11 Mai 1916
und beſonders die ſich darauf beziehende am 15 April 1917 in
Kraft getretene Polizeiverordnung für den Regierungsbezirk
Merſeburg wurden in ihren Hauptpunkten beſprochen Die König
liche Regierung erſucht die Fiſcher den Fiſchfang in den von
ihnen erpachteten fiskaliſchen Gewäſſern mit allen noch verfüg

Das war ihre ganze Antwort Vom Morgen bis n Abend
lief ſie herum und gab Stunden Sie brauchte ja Geld viel
GEeld um zu ſparen Anſtatt des Morgenkaffees trank ſie
jetzt nur ungeſüßten Tee und das Weißbrot gewöhnte ſie ſich
auch ab Das t beſt ind neuerdings nur noch in
einem trockenen kärglichen Jmbiß

Eines ſchönen Tages als ſie erſchöpft zu der Stunde er
zwei Wochen kehre ich

für immer in mein Vaterland zurück Ach Unſinn Sie
haben ja gar kein Vaterland erwiderten die anderen
lachend Armes Fräulein ſie preßte die Lippen zuſammen
und zu Hauſe angelangt brach ſie in Tränen gqus und
flüſterte Die grauſamen Menſchen wollen mir das Recht
auf ein Vaterland abſprechen und ich hätte doch dafür auch
gern mein Leben gegeben

Wie dankbar bin ich dem türkiſchen Studenten Er
hat mich zu mir ſelbſt r und die Vaterlandsliebe
in meiner ermatteten Seele wieder geweckt die jetzt zu neuem
Leben erblüht Wie reich erſchien ihr auf einmal die
Welt Sie wollte ſich in der Heimat der Liebesarbeit
widmen und von der Sonne des Vaterlandes beſcheinen
laſſen Mit dem Krämer bei dem ſie ihr Stückchen Wurſt
kaufte mit dem Lehrling im Teegeſchäft mit der Brothänd
lerin und mit jedem Menſchen ſprach ſie von ihrer Reiſe nach
Deutſchland

Die kleinen Leute bei denen ſie wohnte fuhren zur
Sommerfriſche aufs Land Fräulein blieb allein im Hauſe
und die Frau des Schweizers bediente ſie Mit heftigem
gar n7s kam Fräulein eines Tages von der Stunde nach
Hauſe und am folgenden Morgen konnte vor äche
nicht aufſtehen Der Arzt wurde herbeigerufen und erklärte
Ein Nerrenfieber bei ungewöhnlicher Entkräftung Man

muß die Angehörigen benachrichtigen
Sie hat keinen Verwandten in der Welt erwiderte

die Frau des eizers und an die Kranke ſich wendend
ſagte ſie unwirſch Sie phantaſieren immer vom Verſpäten
des Zuges und vom Reiſen wohin wollen Sie denn in Jhrem
Zuſtande reiſen denken Sie doch lieber an den Tod

Fieber geltiegen und der Atem noch rer als am Tage
eneworden Die Frau ſchob ihr das K zurecht und hö

murmeln ie ſchön unſere Veilchen duften Dann
ank der r rm leblos am Bett herunter Armes Fräu
lein mit einem tiefen Seufzer war ſie in eine neue Welt
inübergegangen wo das allgemeine Vaterland der ganzennene Jetzt war auch für ſie alles aus

die Leute Sie lächelte nur und zuckte mit den Schultern

Ferdinande ſchluchzte lange und am Abend war das

achten ſei a u denn S e Fiſchbeſtande

e gung 5bar f vermieden werde Um die FiſcherSchäden e Angler zu bewahren wird eine entſprechende

Erhöhung der Angelkartenpreiſe und möglichſt gleiche Feſtſetzung
gutgeheißen

Die Jnugendgruppe für ſoziale Hilfsarbeit Zeitſtener hat
am Donnerstag nachmittags 3 Uhr Beſichtigung der Bethke Leh
mannStiftung Burgſtr 45 geführt durch Frl Dr Goſche

Straf kammer

Halle 24 April 1917
Treibriemenleder Wucher

Von dem hieſigen Schöffengericht war der Händler St zu100 Mark Gehſ a verurteilt worden weil er Treibriemenleder

über den Höchſtpreis verkauft haben ſollte Er hatte an einen
Schuhmacher einen minderwertigen Treibriemen im Gewicht von
65 Kilogramm für 90 Mark verkauft Nach Angabe von einem
Sa tändigen hatte der Treibriemn einen Wert von höchſtens
45 Mark Angeklagter und Amtsanwalt legten Berufung ein
Der Angeklagte hielt ſich für unſchuldig da er keine Treibriemen
ſtücke re einen ganzen Riemen der noch gebrauchsfähig war
verkauft habe Der Höchſtpreis gelte nur e Stücke Zu der Ver
andlung waren eine Reihe Zeugen und Sachverſtändige erſchienen
er in Frage kommende Riemen wurde auf den Tiſch des Hauſes

niedergele Nach der Anſicht des einen Sachverſtändigen han
delt es um einen minderwertigen Riemen der ſelbſt wenn er
nicht zu Schuhmacherzwecken ſondern als Treibriemen verkauft
worden wäre höchſtens einen Wert von 10 Mark das Kilogramm

haben würde Der Angeklagte hat jedoch 15 Mark für das
ilogramm W Er will ſelbſt bedeutend mehr als 10 Mark

angelegt haben ſo daß ſein Gewinn ein normaler geweſen ſei
Der Staatsanwalt hielt eine wucheriſche Preisſteigerung Gr

vorliegend Es müſſe mit aller Schärfe gegen den Lederwucher
vorgegangen werden und er betantrage 300 Mark Geldſtrafe

Das icht erkannte auf 500 Mark r und der Vor
ſitzende betonte daß dem Wucher jetzt mit aller Schärfe entgegen
etreten werden müſſe Der Angeklagte habe außerordentlich ho

e gefordert Er habe gewußt daß der Treibriemen zu Schuh
macherzwecken von ihm gekauft werde

Freigeſprochen

Der Kaufmann St war vom S icht zu 50 Mark Geld
e verurteilt worden weil er zwei Bücklinge die ihm
0 Pfg gekoſtet hatten für nisgeſamt 80 Pfg verkauft hatteEr hatte ſch dadurch des Kriegswuchers ſchuldig gemacht Vor

dem Schöffengericht machte der Angeklagte über deſſen Prozeß
damals berichtet wurde einen leidenden Eindruck und erklärte
daß er glaube vier Bücklinge gegeben zu haben Seine Frau
legte Berufung ein die Erfolg hatte Durch einen Nervenarzt
wurde feſtgeſtellt daß man es mit einem ſchwerkranken Mann
zu tun habe der ſeine Gedanken durch eine Arterienverkalkung
nicht mehr beiſammen habe Sein Gedächtnis ſei ſtark getrübt und
ſeine Hände verſagten ihm teilweiſe den Dienſt

Das Gericht hob das Urteil auf und ſprach den Angeklagten
frei

Wer war der Täter
Im vorigen Jahre wurde einem Arbeiter aus der Arbeiter

kaſerne von Oberbeunag 550 Mark in Papierſcheinen geſtohlen
Der Verdacht lenkte ſich auf den polniſch deutſchen Arbeiter Wolken
ſtein der am Tage der Tat verſchwunden war Es gelang aber
erſt auf Umwegen den W feſtzunehmen Er hatte unter falſchem
Namen ſich in Bitterfeld Stellung geſucht und mußte fich jetzt
wegen des erwähnten Einbruchsdiebſtahls verantworten Gegen
ſeine Unſchuld ſprachen eine Reihe von Vorfällen Als ſeine ſieben
Kameraden die mit ihm ein Zimmer bewohnten am Sonntag
Tagſchicht machten war er allein liegengeblieben Ein Kalfaktor
hatte dann die Tür verſchloſſen gefunden die erſt ſpäter von dem
Angeklagten geöffnet wurde Dann will jedoch der Kalfaktor
nichts von einem Einbruch geſehen haben Am Montag morgenwollte der Beſtohlene Geld aus ſeinem Spind nehmen um ſich

Eſſen zu kaufen Er fand zu ſeinem Schrecken das Spind er
brochen Außerdem war ſein Koffer geöffnet worden und es
fehlten außer ſeinem Gelde noch ein Paar gute Stiefeln Merk
würdigerweiſe will man dann unter dem Bette des Angeklagten
deſſen gleichfalls noch gute erſt neu beſohlte Schuhe gefunden
haben Wenn der Angeklagte der Täter war dann wäre es merk
würdig wenn er ſeine paſſenden Schuhe mit einem Paare anderer
vertauſcht hätte Er würde ſicherlich außer ſeinen auch noch die
anderen Schuhe genommen haben Außerdem weiß man nicht
ob die Tat nicht erſt nach dem Fortgang des Angeklagten der
Sonntag früh ging vollbracht worden iſt Da der Fall nicht auf
geklärt werden konnte ſprach das Gericht den Angeklagten frei

Provinzial Nachrichten
Flucht gefangener Offiziere

VTB Torgau 24 April Aus Fort Zinna ſind heute
entwichen Der franzöſiſche Leutnant Bonnel 1,74 Meter
z ſchlanke Geſtalt graumeliertes Haar dunkler Schnurr
art Verwundung am Hals und Schulter der belgiſche

Leutnant Wagner 1,69 Meter groß ſchlank blondes Haar
kleiner Schnurrbart Beide Flüchtlinge ſprechen deutſch
Es iſt möglich daß beide Zivilkleidung tragen

Dölau 25 April Der Verein der Fortſchrittl
Volkspartei hatte am Sonntag zu einer vaterländiſchen
Verſammlung nach dem Heideſchlößchen eingeladen die ſehr
zahlreich beſucht war Herr Abg Delius verſtand es in mehr als
1ſtündigen Ausführungen die Anweſenden zu großem Beifall
hinzureißen Jn ſeinem Schlußwort richtete der Vorſitzende unter
lebhafter Zuſtimmung die Bitte an den Vortragenden ihn recht
bald wieder hören zu können

S Merfeburg 25 April Städtiſches Der hieſige
Magiſtrat gibt bekannt daß ſich die hieſigen Bankfirmen bereit
erklärt haben die ſtädtiſchen Kleingeldſcheine die zu d 10 und
50 Pfennig hergeſtellt werden ſollen in Zahlung zu nehmen Die
nä Stadtverordnetenrerſammlung wird das Weitere be
ſchließen Auch dasjenige Fleiſch das gegen die Kommunal
fleiſchkarte abgegeben wird kann von nächſter Woche ab bei den
jenigen Fleiſchermeiſtern bezogen werden bei denen ſich die Haus
haltungen in die Kundenliſte haben eintragen laſſen Die jetzige

richtung nach welcher nur 5 Fleiſchern die Ausgabe dieſesEin
Fleiſches übergeben war führte zu vielen Beſchwerden 70 Er
Fett entfallen für dieſe auf den Kopf der Einwohnerſchaft
tm hieſigen Kreiſe Eier werden ſeitens der Stadt an die
Haushaltungen ausgegeben auf den Kopf 2 Stück

Merſeburg 25 April Mit dem u der Eiſen
bahn Merſeburg 36öſchen bekanntlich ſchon vor
längerer Zeit begonnen worden Die Arbeiten waren ſchon ziem
lich vorgeſchritten mußten indes auf Anordnung des General
kommandos auf dem rechten Saaleufer eingeſtellt werden während

dem linken fortgeführt an der Brücke über
ie Saale werden dje Arbeiten fortgeſetzt Die elektriſche Bahn

Merſeburg Mücheln konnte leider w noch nicht in Betriebe ä
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2000 Mark entwendet

ber zur Verfügung ſtel
denburg ſowie einige Diviſions und Regimentskommandeure

haben dem Bürgermeiſter Weber ihre Anerkennung für ſeine Be
ſtrebungen ausgeſprochen Viele Dankſchreiben erhielt er von ihm

Grundſtück in der

Meyer

mußte die Kranke

Worbis Eichofeld 25 April ollwütiger Schäfer
h un Wegen ren e ſt r nder rſchule ein Schäferhund e en Jn BreitenworbisW in Kirchworbis fiel der raſende a Menſchen und Tiere

an und e ihnen Bißwunden bei ſo in Breitenworbis und
Kirchworbis etwa 25 Perſonen beſonders Kinder Von Kirch
worbis aus lief das Tier nach der Büſchlebsmühle zu wo er
einen Schuljungen ins Bein und in die Hand biß Jn der Kloſter
mühle wurde er dabei abgefaßt als er eine Gans tot
gebiſſen hatte Nur mit großer Mühe konnte das wütende Tier
eingefangen werden Der Kopf des Hundes wurde einem Uni

v e Wer er here h an W demu en nen ſollen einer tzimpfung unterzogenz zu der bereits eine Anzahl Kinder nach dem Jnſtitut für
Infektionskrankheiten in Berlin abgereiſt ſind

ößneck 24 April Hohe Holzpreiſe Bei deru Holzverſteigerung im Fürſtlichen e Hütten gab
es abermals einen äußerſt ſtarken Andrang von Kaufluſtigen und
ein grenzenloſes Hi eten der Preiſe Es wurden bei Brenn
olz 450 Prozent bei Stamm und lz 150 Prozent überDe erzielt Viele der Kaufliebhaber mußten wieder abziehen

ohne ihre Wünſche befriedigen zu können Hohe Preiſe brachte
auch eine von der Oberförſterei Le abgehaltene BrennholzAnflien Das Ueberangebot betrug 400 Prozent Jm Durch

ſchnitt wurden für einen Raummeter es le 7 Mark und
für einen Raummeter buchenes Brennholz 31 Mark erzielt Ein
zelne Raummeter Knüppel wurden mit 36 Mark bezahlt alſo
höher verwertet wie das gegenwärtig hoch im Preiſe ſtehende
Buchen

Duderſtadk 25 April Der Wiederaufbau der evluth Servatiuskirche, die bekanntlich be dem großen

Brande im Sommer 1915 mit ausbrannte wird weiter betrieben
doch gehen die Arbeiten wegen Leutemangels langſam vonſtat n
Es iſt zu hoffen daß j Reformationsfeier im Ok

enutzung fertig wirdErfurt 24 April Porreeb ehe verhaftet
Der hieſigen Polizei gelang es am Sonnabend 5 Burſchen im
Alter von 17 bis 18 Jahren zu verhaften die auf dem Grund
ſtück des Gärtnereibeſitzers Lohfeld Porreeſtauden im Werte von

atten ſowie in die Volksküche der Stadt
eingebrochen waren Einige Händlerinnen die ſchockweiſe es
waren an 200 Schock den Porree verkauften kommen als
Hehlerinnen in Betracht

Jena 24 April Fürſorge für heimatkloſe Ur
lauber Auf Anregung des Bürgermeiſters Weber in Bürgel
bei Jena findet am 25 April in Berlin eine Zuſammenkunft von
Vertretern verſchiedener kommunaler Verbände ſtatt denen er
ſeine Vorſchläge über eine Fürſorge Organiſation für heimatloſe
Urlauber unterbreiten wird Auf Grund ſeiner Vorarbeit konnte
Bürgermeiſter Weber ſchon jett dem Generalkommando in i
eine größere Anzahl er Quartiere für heimatloſe Urlau

en Auch Generalfeldmarſchall von Hin

bekannten Feldgrauen aus Feindesland ein Beweis daß es hier
einem wirklichen Bedürfnis abzuhelfen gilt

Quedlinburg 25 April Das Rekrutendepot des
Erſatz Bataillons des LandwehrInfanterie Regiments 27 in

Quedlinburg Textilfabrik hat in hervorragender Weiſe zu ſeinem
Teile zur Kriegsanleihe beigetragen Das Geſamtergebnis beträgt
1 214 700 Mark

Schwarzburg 25 April Mogelei Jn der Oberherr
cchaft von SchwarzburgSondershauſen iſt beobachtet worden daß
Bäcker das 94prozentige Weizenmehl durchſieben um ein ſeines

Mehl für Semmeln und Feingebäck zu erhalten Die Kleierück
ſtände aber werden dann dem Brotmaterial beigefügt Bäcker die
das tun haben damit zu rechnen daß ihre Betriebe geſchloſſen
werden

Magdeburg 24 April Wieder eine Geheim
ſchlächtereientdeckt Vor einigen Tagen unter täliger5 mungen ſofortMitwirkung zweier Frauen die von ihren Wahrne

die Kriminalpolizei in Kenntnis ſetzten wieder eine Geheimſchlächte

rei entdeckt und worden Sie befand ſich auf einem
ilhelmſtadt unweit der Polteſchen Fabrik

Dort wurden die Tiere die auf dem Schlacht und Viehhofe ge
u ſein ſollen vielleicht aber auch von auswärts einge
chmuggelt wurden abgeſtochen und dann zur weiteren Verarbei
lung in Wäſchekörben auf Handkarren nach einem Waſchhauſe im
ehemals Schneiderſchen Park das von den Geheimſchlächtern als
Schlachthaus mit Räucherkammer uſw eingerichtet war gebracht

Beſchlagnahmt wurden am Sonnabend Stücke von drei geſchlachte
ten Schweinen und einem Kalbe Als Seele des Unternehmens iſt
der ViehhofAngeſtellte M ermittelt worden Das Fleiſch wurde
n tet unter der Hand in der Stadt zu hohen Preiſen ver

Blankenburg 25 April Das Opfer einer Tobſüch
tig en wurde der hieſige Feinkoſthändler Hoflieferant Friedrich

Als er ſich kürzlich bei ſeiner Verkäuferin der
etwa 21jährigen Gertrud Kaiſer aus Ballenſtedt die wegen Un
päßlichkeit noch im Bette lag nach geſchäftlichen Dingen erkundigte

bekam ſie unvermutet einen Tobſüchtsanfall Sie ſprang aus dem
Bett und richtete den etwa 65jährigen alten Herrn mit Händen
und Füßen derartig zu daß er mit ſchweren Verletzungen nach

dem hiefigen Krankenhauſe gebracht werden mußte wo er
ſeinen Verletzungen erlegen iſt Die Täterin konnte von den An

geſtellten des Geſchäfts die leider zu ſpät kamen um den Vorfall
zu verhindern nicht gebändigt werden ſo daß die Polizei zu Hilfe
gerufen werden mußte Nach ſchwerer Mühe gelang es dieſer
die Tobfüchtige zu überwältigen und in das Krankenhaus einzu
liefern Da ſich die Tobſuchtsanfälle heute früh wiederholten
r nach der Heilanſtalt in Königslutter übergeführt

rden
Leopoſdehall 25 April Diamanktene Hochzeit

Das Friedrich Klixſche Ehepaar feierte feine diamantene Hochzeit

Allenburg 25 April Verheimlichung von Lebensmitteln Zu Anfang dieſes Monats waren die Anlieferungen
von Butter in den Verteilungsſtellen in einem ſolchen le zu

rückgegangen daß die Durchführung der Verſorgung der Bevölke
rung mit den vorgeſehenen Fettmengen ernſtlich in Frage geſtellt

war Jetzt wird bekannt daß von der Gendarmerie in den Oſter
tagen auf dem Lande viel Kuchen beſchlagnahmt worden iſt Jn

zahlreichen Haushaltungen wurden zwanzig und mehr Kuchen auf
Stark vertreten war der Krümelkuchen So erklärt est daß vor dem Oſterfeſt die den Städten

nachließen Bei der üfung der Be auf dem Lande
ſind Verſtecke gefunden worden in denen Kartoffeln und Getreide
verheimlicht waren Hier wie beim Kuchenbacken werden nun die
Strafen nicht ausbleiben

25 April Ein Diebesneſt Der Polizei iſtes g zwei Diebe feſtzunehmen die ſehr viel auf dem Kerb

olze Jn e n ein junges Paar ſeineochgeit gefeiert Dabei fiel es auf in der jetzigen Zeit wo
Schmalhans Küchenmeiſter iſt der zeitsſ hmaus auf drei Tage

Mitteoldeutsohe Privat Bank

ausgedehnt wurde und es an nichts fehlte Da ging der RoſitzerWachtmeiſter der Sache auf den Guhhee veranſtalteke eine Haus

ſuchung und entdeckte eine Unmenge von Lebensmitteln aller Art
Ein paar ter Beleg und mehrere Schock Käſe waren
das Hauptſächlichſte Die Käſe waren der Reſt von dem Dieb
ſtahl der in einem Gute in Petſa verübt worden war wobei den
Langfingern über 2000 Stück Käſe in die Hände gefallen waren
Das Pöktelfleiſch aber rührte von einem Einbruch in ein Gut in
Kröbern her wobei die Diebe drei lebende Schweine ſtahlen
nachdem ſie ſchon im letzten Winter einmal drei Schweine aus

z Gut geholt hatten Nebenbei hatten die Spitzbuben auch
ſo viel Kaninchen geſtohlen daß ſie um des Stallhaſenbratens nich
überdrüſſig zu werden auch Kaninchenfleiſch einſalzen mußter
Die geſamten Lebensmittel wurden beſchlagnahmt die Diebe hin
gegen kamen hinter Schloß und Riegel

Kunſt und Wiſſenſchaft
Begründung eines deutſchen Ausſchuſſes für Kunſt Jm Ver

folg einer Denkſchrift über die Neugeſtaltung der Verwaltung
der Kunſtangelegenheiten im Reich und in den Bundesſtaaten die
der Berliner Maler Architekt Willy O Dreßler in Berlin ver
faßte hat ſich jetzt ein Deutſcher Ausſchuß für Kunſt gebildet
Er ſoll die geſamte deutſche Kunſt umfaſſen Dem Vorſtand und
dem Vertrauensrat gehören bedeutende Perſönlichkeiten ger
Kunſt und Kunſtwiſſenſchaft an Der Ausſchuß bezweckt Vertreter
aller Kreiſe der Kunſt zu gemeinſamer Arbeit an dem Ausbau
und der inneren Ausgeſtaltung jener ſtaatlichen und geſellſchaft
lichen Einrichtungen zuſammenzufaſſen die der Pflege und Weiter
entwicklung der Künſte dienen Nach den Satzungen macht er ſich
insbeſondere zur Pflicht Sicherung und Hebung der in
und materiellen Jntereſſen der Berufsangehörigen Organiſation
des Sammelweſens Pflege einer ausreichenden Kunſtdidaktik
Förderung einer umfaſſenden Kunſtgeſetzgebung

300 000 Mark Einnahmen am Natienaltag der deutſchen
Bühnen Der Nationaltag der deutſchen Bühnen der am 12 April
auf Anregung von Wilhelm Berthold in Gera ſtattfand hat wie
in der neueſten Nummer des Neuen Weg mitgeteilt wird ein
ſehr günſtiges Ergebnis gehabt Durch das einmütige Zuſammen
arbeiten von Bühnenleitungen und Bühnenangeſtellten wurde
aus den Einnahmen der Veranſtaltungen und dem Verzicht der
Mitglieder auf die Tageseinnahmen eine Summe von weit über
300 000 Mark aufgebracht die zur ſechſten Kriegsanleihe gezeichnet
und als er e ree gemeinſchaftlich von Bühnenverein
und Bühnengenoſſenſchaft nach noch näher zu beſtimmenden Grund
ſätzen verwaltet werden wird

Darüber hinaus haben ſich zahlreiche deutſche Bühnen um die
ſechſte Kriegsanleihe dadurch verdient gemacht daß ſie am Vor
abend des Zeichnungsſchluſſes in den Theatern das Publitum
durch Anſprachen nochmals auf die Bedeutung der Kriegsanleihe
hinwieſen und während der Pauſfen durch die Bühnenkünſtler

in Höhe von rund 128 Millionen Mark zufammen
gebracht

Keine Verteilung der Nobel Preiſe Wie aus Stockholm ge
meldet wird hat die Verwaltung der Nobel Preis Stiftung den
Beſchluß gefaßt in dieſem Jahre keine Nobel Preiſe zur Ver
teilung zu bringen und hat die ſchwediſche Regierung davon in
Kenntnis geſetzt Da dieſe ſich damit einverſtanden erklärt hat
werden erſt am 1 Juni nächſten Jahres die Nobel Preiſe ver
teilt werden

Florian Geyer Aus Königsberg wird gemeldet Das
Königsberger Neue Schauſpielhaus brachte eine be
merkenswerte Aufführung von Gerhart Hauptmanns Florian
Geyer heraus Das Wagnis darf ſoweit das Werk überhaupt
auſführbar iſt als ſsenſſch geglückt bezeichnet werden Es iſt
Direktor Leopold Jeßner der ſelbſt Regie führte gelungen
die gewaltigen Freskobilder der Tragödie in den engen Rahmen
ſeiner kleinen Bühne zu ſpannen Namentlich die Maſſenſzenen
wirkten ungemein lebendig

Hochſchulnachrichten

Der Mathematiker Profeſſor Dr Erha d Schmidt in Bres
lau hat eine Berufung an die Berliner Univerſität als Nach
folger von Geheimrat H A Schwarz erhalten Der Profeſſor
der neuteſtamentlichen Exegeſe Jgnaz Roh r an der katbholiſch
theologiſchen Fakultät in Straßburg erhielt einen Ruf als
Nachfolger Belſers in Tübingen Der Privatdozent für
Chemie Dr Fritz Straus in Straßburg i Elſ wurde zum
Extraordinarius ernannt Der Aſſiſtent der Jenaer Ohren
klinik W Bruenings Profeſſor Dr med et phil hat einen
Ruf nach Greifswald als außerordentlicher Profeſſor und
Direktor der Klinik für Ohren Naſen und Kehlkopfkrankheiten
erhalten und angenommen

Vermiſchtes
Einſchränkung des königlichen Marſtalls Die Einſchränkung

des Pferdebeſtandes im Königlichen Marſtall in Berlin wird jetzt
durchgeführt Aus den im Hofdienſt verwendeten Reit und
Wagenpferden werden 25 Stück im Marſtallgebäude in Berlin
zur Verſteigerung gelangen

Der Kronprinz über Film und Kino Die Zeitſchriſt Film
veröffentlicht folgendes Schreiben des Deutſchen Kronprinzen über
die Bedeutung von Film und Kino H Qu den 15 April 1917
Jch habe ſeit jeher Jntereſſe für die Kinematographie gehabt und
bin im Kriege ein großer Freund des Kinos geworden nachdem
ich mich davon überzeugt habe welcher Beliebtheit es ſich bei
unſeren braven Leuten on der Front erfreut Dieſer Krieg der
ſo ungeahnte Anforderungen an alle geiſtigen und ſeeliſchen Kräfte
ſtellt erfordert daß wir bemüht ſind alles zu tun was geeignet
iſt dieſe Kräfte zu heben und friſch und lebendig zu erhalten
Zu einem dieſer Mittel iſt das Kino geworden Unſere Leute an
der Front empfinden es dankbar und als eine Wohltat wenn
ihnen Gelegenheit geboten wird die dauernden ſchweren Eindrücke
des Kampfes und der harten mühſeligen Arbeit an der Front für
Stunden zu vergeſſen und freundliche Bilder und bunte Eindrücke
auf ſich wirken zu laſſen Jn dieſem Sinne begrüße ich mit De nk
barkeit die Einrichtung der Kinos und wünſche daß ſie meinen
Kameraden an den Kampffronten weiter zur Erholung und Freude
dienen mögen Wilhelm Kronprinz des Deutſchen Reiches und
von Preußen

Ein Preistreiberſchwank Man meldet aus Wien Vor etwa
Wochen wurde eine Budapeſter Elektrizitätsgeſellſchaft von

der Oberſtadthauptmannſchaft um ein Angebot zur Lieferung einer
elektriſchen Uhr erſucht Die Geſellſchaft verlangte einen Preis
von 140 Kronen Der Amtsſchimmel trottete ſeine verſchlungenen
Wege und erſt nach zehn Tagen erfolge die Beſtellung Aber an
Stelle der Uhr erhielt die r r r einen höflichen Brief die elektriſchen Uhren ſeien im Preiſe bedeutend ge
ſtiegen ſie koſten jetzt 310 Kronen Die Oberſtad hauptmannſchaft
wendete ſich an die Budapeſter Handelskammer verſchweigt aber
die Namen der Beteiligten um ein ganz Urteil zu
erhalten Die Handelskammer erſucht nun dieſelbe Elektrizitäts
ger chaft das bedeutendſte Unternehmen auf dieſem Gebiete ihr
bei Abgabe des Gntachtens behilflich zu ſein Die Fabrik erklärt
daß höchſtens ein Aufſchlag von 17 v H berechtigt ſei daß hier
alſo ein ausgeſprochener Fall von Preistreiberei vorliege Die
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iſt entrüſtet die Polizek tet der FabritOberſtadthauptmannſcha
mit wem ſie ihr Urtei zeſr Man iſt blamiert verwirrtund beſchließt die Miene der Unſchuld aufzuſetzen Die Ober
ſtadthauptmannſchaft erhält ein neues Angebot auf 140 Kronen
und die Fabrik entſchuldigt ſich bei der zweiten Preisaufftellung
ſei ein bedauerlicher Jrrtum unterlaufen

Die bayeriſchen Malzſchiebungen Kommerzienrat Weyemann
wurde von der Bamberger Strafkammer wegen fortgeſehten Ver
gehens gegen den Verkehr mit Malzkontingenten und wegen ver
botenen Malzhandels ſchuldig befunden und zu vier Monaten
Gefängnis und zu einer Geldſtrafe von 716 000 Mark verurteilt
Die Geldſtrafe wird im Richteinbringungsfall in 1 Jahr Ge
ängnis umgewandelt

Die Eiſenbahnkataſtrophe bei Angsburg Unter den Todes
fern der Eiſenbahnkataftrophe bei Augsburg wurde die Leiche

ner Dame als die der Witwe des vor wenigen Monaten gleich
falls verunglückten Münchener Opernkritikers Max Denk erkannt
rau Denk trat ebenfalls als Muſikſchriftſtellerin hervor Bis

jetzt ſind der Kataſtrophe 27 Perſonen zum Opfer a drei
Schwerverletzte liegen hoffnungslos danieder Der Betrieb auf
der Hauptſtrecke Augsburg München iſt auch mit Schnellzügen
wieder aufgenommen worden wenngleich die Aufräumungsarbeiten
noch nicht vollendet ſind

Aus Verzweiflung über die Untrene ſeiner Frau warf in
Sosnowice ein Arbeiter ſeine beiden Kinder im Alter von
vier und ſechs Jahren in den tiefen Förderſchacht einer Kohlen
grube und ſtürzte b dann ſelbſt vor die Räder eines einfahrenden
Eiſenbahnzuges Alle drei ſind tot

Briefkaſten
Jeder Anfrage iſt die letzte Abonnementsquitiung betzufügen

R BV Turmſtr Unſerem Vernehmen nach hat ein im Oktober
bezogener Zentner Kartoffeln der für eine Perſon beſtimmt war
bis 7 Mai zu reichen Es dürfte hierüber wohl in nächſter Zeit
eine amtliche Bekanntmachung veröffentlicht werden

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Beröffentlichrngen unter dieſer Uederfehrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortungz für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange

der Einſender verantwortlich
r

Die Bitte um Kartoffeln
Jn den Notſchrei ſtimme ich von ganzem Herzen ein
Zwei Zentner Kartoffeln wurden mir für zwei Erwachſene

zugebilligt faſt die Hälfte davon war unbrauchbar vaher gingen
ſie viel früher zu Ende als ſie ſollten Gern würde ich einen
Ausflug aufs Land unternehmen aber mein hohes Alter macht
mir das unmöglich

Deshalb ſchließe ich mich der Bitte um Abhilfe dieſes Not
ſtandes an

Ein Leſer

Handel Gewerbe und verkehr
Akt Geſ für Bergbau Blei und Zinkfabrikation zu Stolberg

und in Weſtfalen in Aachen Jm Geſchäftsjahre 1916 iſt der Ge
winn auf Erze Waren uſw von 3265 181 Mk auf 2717 518 Mk
zurückgegangen Obwoßl für Abſchreibungen nur etwa die Hälfte
des vorjährigen Betrages nämlich 741 871 Mk gegen 1 338 769
Mark für 1915 beanſprucht werden im Vorjahre waren überdies
3,6 Millionen Mk der Rücklage zu Abſchreibungen auf Jm
mobilien entnommen worden ſo ſteht diesmal nach Abzug von
191 408 187 449 Mk ſatzungsgemäßer Bezüge für Aufſichtsrat
und Beamte ein um rund 467 000 Mk niedrigerer Reingewinn
mit 1784239 2 251 814 Mk zur Verfügung Hieraus ſoll
1691880 Mk als Dividende von 10 Proz 9 verteilt 92 359 Mk
vorgetragen werden Der Vortrag aus 1915 in Höhe von 729 122
Mark wurde zur Deckung der Verluſte auf Jmmobilien verwandt
Der Geſchäftsbericht bezeichnet das Jahresergebnis in Anbetracht
der im Betriebe weiter gewachſenen Schwierigkeiten als be
friedigend und führt des weiteren aus daß die Gruben durch die
andauernd geſtiegenen Anforderungen allmählich ein unſicherer
Beſitz geworden ſind Die durch den Subſtanzverluſt eingetretene
Entwertung ſei groß die Nachhaltigkeit der Erzmittel in keiner
Weiſe erwieſen Am Metallmarkt habe keine große Bewegung
Lattgefunden Abſatz und Preiſe ſtehen unter der Kontrolle der
Regierung die dargeſtellten Mengen dienen faſt ausſchließlich den
Zwecken der Heeresverwaltung Jn Anbetracht der weiter ge
wachſenen Schwierigkeiten iſt die Verbindung der Geſellſchaft mit
ihren ſpaniſchen Grüben bereits über ein Jahr unterbrochen ob
und für welche Zeit dieſelben einen lohnenden Betrieb geſtatten
entzieht ſich gänzlich der Kenntnis der Verwaltung Dieſe hat
es nach alledem für zweckmäßig gehalten die Gruben zu ange
meſſenen Preiſen abzuſtoßen wobei die Weiterlieferung der für
die Hütten der Geſellſchaft unentbehrlichen Erze durch geeignete
Verträge geſichert wurde

J A John Akt Geſ ErfurtJlversgehofen Die General
verſammlung genehmigte die Jahresrechnung für 1916 ſetzte die
Dividende auf 15 Prozent feſt und erteilte die r Bei
den Wahlen zum Aufſichtsrat wurde mitgeteilt daß Herr Sigis
mund Behernd wegen Krankheit ſein Mandat niedergelegt habe
Es wurde beſchloſſen eine Erſatzwahl für ihn nicht vorzunehmen
Der Vorſtand bezeichnete die Ausſichten für das neue Jahr mit
Rückſicht auf die vorliegenden Aufträge als günſtig

Kapitalserhöhung der Hackethal Draht und Kabelwerke Die
Verwaltung wird den Aktionären in der demnächſt ſtattfindenden
ordentlichen Generalverſammlung eine weitere Erhöhung des
Aktienkapitals das gegenwärtig 5,6 Millionen Mark beträgt
vorſchlagen Wie verlautet wird den Aktionären auf nominell
5000 Mark alte Aktien eine junge Aktie zum Kurfe von 110 Pro
zent zum Bezuge angeboten werden Die jungen Aktien nehmen
zur Hälfte an der Dividende für 1917 teil Die letzte Kapitals

n wurde im Mai 1914 durchgeführt ſie betrug 1,35 Mil
ionen

Aus der Zementinduſtrie Die geſamte deutſche Zement
induſtrie iſt wie die Verwaltung der Portlandzementwerke Heidel
berg in der letzten Generalverſammlung mitteilte bis 1925 in
Syndikaten feſt geeinigt Wegen der Lieferung der norddeutſchen
Fabriken nach Belgien und Holland ſei eine Einigung zu er
warten

Waſſerſtände
anier Rulb
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banken beleihbare Wert
papiere 3 9 631 25c sonstige börsengängigeWoertpapiers 6536 143 43sonstige Weripapiere e

Konsortial Beteiligongen 44 482 667 51Beteiligung b d Norddeutschen Bank in Hamburg 60 000 000
3eteiligung b 4 A Schaaffhausen schen Bank

verein A G 100 000 000Danuernde Beteigungen bei anderen Banken und

Bankfirmen 56 6841 82035Schnlädner in laufender Rechnung 533 451 733 07
a gedeckte 436 106 561,85

davon d börsengängige Wertpapiere oder 185 501 849,87
b ungedeckte

Auberdem Avab und r afts
schuldner 136 869 322,38

Wertpapierbestände der Pensionskasse und der

Stiftungen 6 210 421 40Einrichtang J 2 52 200 001abzüglich Veberweisung a d
Gewinn u Verustroehnung

Von 1916 e a W 000 1Bankgebaäude in Berlin Bromon
Coblenz Frankfurt a M
Frankfurt a HattingenLondon Mainz Wir 27 065 762 73
Abzüglich Hypothek auf Grund

stücke Unter den Linden 33/34

e und Charlottenstrabe 5 000 000Ssblenz 220 000 21 865 752 73
Sonstige Liegenschaften

Grundstücke Behrenstraße 21722 u Französische
Strabe 53/56 zu Berlin sowie in Essen u Mühlheim 8 966 089 15

Dezember 1916 2

3 7773 e Pritt 33241 828 60seitens undschaft bei enbenutzte Kredite 5539 538,49c Guthaben deutscher Banen unä
Bankfirmon 209 968 829,66Einlagen a piorisionsfr Rechnung
1 innerhalb 7Ta

gen fällig 4 3599 656 036,882 darü berhinaus
bis z 3 Monaten

a W än 249 892 093 15
nachz Monaten
fällig 184394 646 05 757 943 776,06

e sonst Gläubiger
1 innerhalb 7Ta

gen fällig 523 432 269,40

o

FKesellschaft in Berlin

Faealva JLKEingezahlte Kommandit Anteilo 390 000 000Au e gesetzliche Reserve 94 975 000heran Ueberweisung aus d Ge
winn u Ferlust Reennung v 1916 25000

Besondere Reserve 6 rhierzu Ueberweisung aus dwinn u Verlust Rechnung v Kis 1000 000 25 000 000

Glänbiger

2 darüberbinaus
bis z 3 Monaten
fällig 1024169041,54

3 nach 3 Monaten
fällig 12034699 85 6377 83873 79 1614 577 346 60

Accepte und SchecksI a Aoepie W 39972226 48noch nieht eingelöste Schecke 41866741 42 44 838 957 90

Auberdem
Avab und Bürg

schaftsverpflich
tungen A 136 869 322 38

Eigene Ziehungen
davon für Rech

nung Dritter
Weiterbegebene

Solawechsel der
Kunden an die
Order der Bank

WMWohblfahrtseinrichtungen
David Hansemannsche Pensions

Kasse 4798 062,72hierzu Ueberwei
sung aus d Ge
winn u Verlust
Rechnung v 1916 400 000 5198 062,72

Adolph von Hansemann Stiftung 4443 975 65
Sechoeller Stiftung 277 034 60Dr Arthur Saſowonsohn Stiſtung 58 583 15
Dr P D Fischer Stiftung v 50 938,60Sonstige Stiftungen für die Ange

stelltenm d Gesell
sehaft 4 317 498 15hierzu Ueberwei

sung aus d Ge
winn u VerlustRechnung 1916 100000 417 498 15 6 446 092 87

Noch nicht abgehobene Gewinnanteile der früheren

Jahre e 17 7 e e 17 17 7 227 445Rückstellung für Talonsteuer 1975 000,05hierzu Ueberweisung gus d Ge
Wwinn Fuaä Verlust Rechnung
Von 1916 a e 300 000 2 275 000 0510 Gewivnantei auf 300 000 000 Kommandit

Adele e e e e 30 000 000 eGewinnbeteiligung des Aufsichtsrats 853 080 57Gewinnbeteiligung der Geschäftsinhaber I 2747 368 42
Uebertrag auf neue Rechnung 1236 226 49

2153202 027 90

9 Die nachstehende Bilanz enthält nicht den Vermögensstand unserer Londoner Niederlassung

Gewinn und haun 1916

SolII J Maven 57 5Verwaltungekosten einschl Gewinnbeteißgung Vortrag aus 1915 12 4499
der Angestelten 17222 11 ounpons e 692 307 64Steuern e h e Gewinnanteilscheine 390Zu verteilender Reingewinn 36861 675148 I PFrovision e JWechsel und Zinsen 29271 91138Beteiligung bei der Norädeudtschen Banie in

Hamburg 6 000 000Beteiligang bei dem A Schaaffhausen schen

BBankvelſein A G 6 000 000BDauernde Beteiligungen bei anderen Banken

e e le57 665 458 57 5 665 458 57
Amtliche Bekanntmachungen

Anu fgel ebot

Jm Grundbuche von Band 6 Blatt 203 ſtanden in der
III Abt unter Nr 2 für den Handelsmann Ferdinand Anton in Nietleben
3500 Mk Reſtkaufgelder eingetragen das Grundbuchblatt iſt im Jahre 1908
geſchloſſen und die Hypothek für denſelben Gläubiger nach Band 14 Blatt 467
Abt III Nr 1 übertragen worden

Der über dieſe 3500 Mk gebildete Hypothekenbrief vom 2 Juli 1903 iſt
auf unbekannte Weiſe verloren gegangen

Auf Antrag der Frau Hedwig Liebing geb Anton in Nietleben und
des Wildhändlers Robert Anton in Halle wird der Jnhaber des Hypotheken
briefes aufgefordert ſpäteſtens im Aufgebotstermine am 24 September 1917vormittags 11 Uhr bei dem unterzeichneten Gericht Poſtſtraße 13 Zimmer
Nr 45 ſeine Rechte anzumelden und den Hypothekenbrief vorzulegen widrigen
falls deſſen Kraftloserklärung erfolgen wiro

Halle den 20 April 1917
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

ZwangsverſteigerungJm Wege der r ſoll am 14 Juli 1917 vormittags
10 Uhr an der Gerichisſtelle Poſtſtr 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden
das im Grundbuche von Halle Vand 70 Blatt 2540 eingetragene Eigentümerin
am 29 März 1917 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungsvermerks
Witwe des Reniners Bieler Johanne Wilhelmine geb e 77 ein
getragene Hausgrundſtück Sophienſtr 17 Kartenblatt 14 Parzelle 6021 von
2 ar 30 pm jährl Nutzungswert 2680 Ab

Halle den 16 April 1917
Königliches Amtsgericht Abt 7

Bekanntmachung
Als Kommiſſionär für den Abſchluß von Anhau und Liefe

rungsverträgen über Früh und Herbſtgemüſe für den hieſigen
Kommunalverband iſt von der Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt
der Getreidemakler Hoffmann in Dieskau beſtellt worden Die
Landwirte und alle diejenigen die gewillt ſind Gemüſe ingrößerem Maßſtabe anzubauen werden darauf bingewieſen daß
ſie ſich mit ihren Wünſchen und Fragen an den genannten Kom
miſſionär wenden können

Salle den 25 April 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Wir weiſen wiederholt darauf hin daß dem Büro VII

Gr Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte
Steuerquittung vorzulegen iſt

Salle den 5 April 1917
Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß nach S 28 der Friedhofsordnung

dom 12 Februar 1916 zur Aufſtellung von Denkmälern auch
Holzkreuzen Gruftplatten Jnſchriftentafeln Urnen Einfoſſungen und Gittern auf den ſtädtiſchen Beerdi gungsplätzen die
Genehmigung der Friedhofsverwaltung vorher einzuholen iſt An
tragsformulare hierzu ſind im Büro VIII Großer Berlin Nr 11
unentgeltlich zu haben

Halle den 14 Juli 1916 Der Magiſtrat

Vekanntmachmng
Sämtliche hier zuziehenden Ausländer haben ſich zur Ver

meidung weiterer Maßnahmen auch wenn nur ein vorübergehender
Aufenthalt beabſichtigt iſt innerhalb 12 Stunden bei der Polizei
verwaltung Dreyhauptſtr 6 Zimmer 30 unter Vorlegung ihrer
Ausweispapiere zu melden

Die Jnhaber von Gaſthäuſern ſowie alle anderen Perſonen
die Ausländer aufnehmen auch wenn es nur beſuchsweiſe ge
ſchieht ſind verpflichtet die Zugezogenen auf dieſe Anordnung
hinzuweiſen und für ihre Befolgung zu ſorgen

Durch dieſe Beſtimmung werden die Vorſchriften der Polizei
verordnung über das Meldeweſen vom 15 8 1893 19 8 1898
14 10 1899 nicht berührt

Halle den 8 Oktober 1914 Die Polizeiverwaltung

Jn dem Konkursverfahren über das

Vermögen des ne PaulKohlberg in Halle iſt zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters zur

Erhebung von Einwendungen gegen Gute wollene
das Schlußverzeichnis der bei der Ver 9
teilung zu berückſichtigenden Forde Jrungen und zur Beſchlußfaſſung der in z D l er

SGlänbiger über die nicht verwer baren
Vermögensſtücke ſow e zur Anhörung kaufen Sie in ſehr großer Auswahl
der Gläubiger über die E ſtattung der preiswer bei
Auslagen und die Gewährung einerVergütung an die Mitglieder des Gläu H Schnee Nachf
bigerausſchuſſes der Schlußtermin auf Halle a d Gr Steinſtraße c
den 18 Mai 1917 vormittags11 Uhr vor dem Königlichen Amtse den ehe 18 genme Briefpapiere
Nr 45 beſtimm in Rasetten Map m loseappenin alen eJ Zoobisoh

Halle den t9 April 1917

Der Gerichtsſchreibert e e u 2

Disconto Gesellschaft Berlin
33ſ Gewinnanteilschein Nr 91 unserer Kommandit Anteil

wird mit
Mk 60 für die Stücke von 600 Mark

120 für die Stücke von 1200 Mark
vom 24 Aprif 1917 an

in Berſin bei unserer Kupon Behrenstr 42Bremen Coblenz p frankfuri a i Pr MainzMetz Müiheim Saarbrücken bei unseren
Cöponiek Clstrin a Hattingen Bad Hemburg v d

a rüstt Wiesbaden bei unseren Zweig
an

Cöln bei dem A Schaaffhausen schen Bankverein
Hamburg bei der Norddeutschen Bank in Hamburg

in den Vormittagsstunden von 9 bis 12 Uhr berzahlt
Die Auszahlung erfolgt ferner vom 24 April bis zum

15 Mai 1917 auch noch bei folgenden weiteren Stellen
in Aachen bei der Rheinisch Westföllschen Diskonto Gesellschaft

Augsburg bei der Bayerischen Disconto und Wechsel Bank A
Barmen bei dem Barmer Bank Verein Hinsberg Fischer Comp

Breslau bei dem Bankhause E Heimann
bei dem Bankhause B v Pachaly s Enkel

Cassel bei dem Bankhause L Pfeiffer
Cöin bei dem Bankhause A Levy

Sal Oppenheim r CleWreegen der Allgemelnen Deutschen Credit Anstalt Abteſung
resdenbei dem Bankhause Philipp Elimeyer

Elberfeld bei dem Bankhause von der Heydt Kersten SöhneFrankfurt a M bei der Deutschen Effekten und Wechsel Bank
Halle a S bei dem Halleschen Bank Verein von Kulisch Kaempf Co

Hamburg bei der Vereinshank in Hamburg
Hannover bei dem Bankhause Hermann Bartels

bei der Hannoverschen Bank
dem Bankhause Ephraim Meyer Sohn

v 5 A 8piegelbergv der Vereinsbank in Hamburg Filiale Hannover
Karlsruhe i B bei der Süddeutschen Disconto Gesellschaft

bei dem Bankhause Veit L Homhburger

d Straus CoLeipzig bei der Aiigemeinen Deutschen Credſt Anstalt und bei
deren Abteilung Becker Co

Magdeburg bei dem Magdeburger Bank Verein
bei dem Bankhause F A NeubauerMannneim bei der Süddeutschen Disconto Geselisehaft

Meiningen bei der Bank für Thüringen vorm B M Strupp
München bei der Bayerischen hypotheken und Wechsel Bank

bei der Bayerischen Vereinsbank
Nürnberg bei der Bayerischen Disconto und Wechsel Bank

Stuttgart bei der Stahl Federer Gbei der Königlich Württembergischen Hofhbank G m b H

Berlin den 23 April 1917

Direction der Disconte Gesellschaft

Verlag von Otto Hendel in Halle a S

Sibirien
Georg Kennan

5 Teile in einem Bande Mit einer Ueber
ſichtskarte von Sibirien

Preis gebunden 2 Mk 20 Pf

Die Darſtellungen Kennans bieten ein an
ſchauliches Bild von den ſchweren Leiden der
nach Sibirien Verbannten Viele unſerer deutſchen

Landsleute ſind von den fkulturbringenden
Ruſſen jetzt nach Sibirien verſchleppt die Lektüre
des Buches beanſprucht daher ein erhöhtes Intereſſe

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Familien Nachrichten

Die gldckliche Geburt unserer
kleinen Gertrud

zeigen hocherfreut an
Haſle den 25 April 197

Karl Burde und frau Elisabeth geb Möritz

Nachruf
Am 23 d Mts mittags 12 UVhr verschied sanft an

den Folgen einer schweren Operation unser eber Freund
Kollege und Verelnsbruder der Lehrer i R

Herr August Korge
zuletzt Lehrer in Heukenwatde Kreis Zeitz im 71 Lebens
jahroe Die mit ihm eng verbundenen Kollegen und
Vereinsbrüder betrauern sein Hinscheiden und bewahren
ihm ein ehrendes Andenken

Halle am 24 April 1917
Der Lehrer Emeriten Verein

Hur auf diesem Wege
Für die über aus liebevoile Teilnahme bei

dem Hinscheioen meines mir unvergess
lichen teuren Gatten spreche ich meinen
tſeſqefühbltesten Dank aus

Halle den 25 April 1917
Marianne Höhn geb Kyberg
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Kohlennot in Italien wird immer drückender

Betriebe einſtellen

die Engländer bei Gaza eine neue Niederlage erlitten

vermſſchte Kriegsnachrichten
die Unabhängigkeit Albaniens ausgerufen
T V London 24 April Ward Price meldet aus

Saloniki Die Franzoſen haben die Unabhängigkeit Alba
niens ausgerufen Sie haben in der Umge Koritza
eine Obrigkeit eingeſetzt in der vornehmlich Bewohner des
Landes vertreten ſind Ueber die r der Polizei beſtehtaus Albaniern Die Jtaliener erlaſſen eine ähnliche ro
klamation in ihrer Zone am Adriat Meer

Venizelos

24 April Salonikier Depeſchen veſtätigen denu bevorſtehenden Beginn der von den Entente
kräften zu Lande und zur See unterſtützten venizeliſtiſchen
Aktion zur Einſchüchterung der Bevölkerung Altgriechenlands
vorerſt Theſſaliens

Die gaſtliche Schweiz

Die Beener Blätter berichten daß am Freitag in Bern
100 deutſche Familienvüäter eintreffen die aus verſchiedenen
franzöſiſchen Gefangenenlagern kamen um in der Schweiz
interniert zu werden Es waren 10 Offiziere und 90 Sol
daten Sie ſagten daß ſie erſt vor wenigen Tagen von ihrer
e

e

in der Schwe
deutſchen Krieger werden in

Die belgiſche Regierung ſoll Paläſtina verwalten
Laut Köln Ztg berichten römiſche Blätter daß auf

der letzten Verbandsberatung Jtalten vorgeſchlagen habe
nach der Eroberung von Paläſtina durch die

benachrichtigt wurden Die
raubünden untergebracht

Engländer ſolle das Land ſofort durch Truppen aller
Verbündeten beſetzt werden Dieſer Vorſchlag habe allge
meine Zuſtimmung gefunden Belgien ſei dazu beſtimmt
Paläſtina zu vecwalten Man halte dieſe Löſung für

wahrſcheinlich ſofern ſie vom Vatikan angenommen werde

alſo noch an der Grenze des erſtrebten Landes

hen
tehen

Die Stockholmer Konferenz
Nach Rotterdamer Meldungen Schweizer Blätter hat

die engliſche Regierung die Reiſe der engliſchen
Arbeiter vertreter zum internationalen Sozialiſten

Vorläufig tſt s noch lange nicht ſoweit zunächſt

kongreß in Stockholm nunmehr genehmigt

Die italientſche Kohlennot
Die Schweizer Blätter berichten aus Mailand Die

Fortgeſetzt
müſſe eine Reihe von Fabriken wegen Kohlenmangels die

Die Schweizer Lokomotiven die die
ſchweizeriſchen Hüterzüge mit Lebensmitteln nach Jtalien

hereinführen können dort ſeit einiger Zeit keine Kohle mehr

von der Schwe
erhalten und ſie müſſen nun beſondere Kohlenwagen ſchon

aus mit ſich führen um ſich auf der ganzen
Fahrt ſelbſt verſehen zu können

h

F7

den veröffentlicht i Jſchen Parteiausſchuſſes eine längere Erklärung der wir fol
gende Sätze entnehmen

Die Parlamentsbill vom Oberhaus angenommen
W IB London 24 April Reuter Das Oberhaus hat

oie Parlamentsbill angenommen

Deutſches Reich
Der Verfaſſungsausſchuß des Keichstages
Von einem Reichstagsabgeordneten wird uns ge

kchrieben

Für die erſte Reichstagsſitzung nach der Oſterpauſe war
urſprünglich die Konſtituierung des 26 Ausſchuſſes Ver
faſſungsausſchuß in Ausſicht genommen Da indeſſen die
Dispoſitionen im letzten Augenblick gründlich geändert wor
den waren und die Fraktionen keine Sitzungen vorher abge
zalten hatten iſt die Niederſetzung des Ausſchuſſes bis zum
2 Mai vertagt worden Nur die Sozialdemokraten und die
Polen hatten ihre Mitglieder für den Verfaſſungsausſchuß
bereits benannt Er wird ſich zuſammenſetzen aus 4 Konſer
vativen 2 Mitgliedern der Deutſchen Fraktion 6 Zentrums

angehörigen 2 Polen 3 Nationalliberalen 3 Fortſchriet
lern 2 Mitgliedern der Arbeitsgemeinſchaft und 6 Sozial
demokraten
fanden ſchon unverbindliche Vorbeſprechungen zwiſchen den
einzelnen Fraktionen ſtatt
baren Ziele gehen einſtweilen noch auseinander
vom Gang der Beratungen abhängen ob wirklich praktiſche
Erfolge erzielt werden

Ueber die Arbeitsweiſe des neuen Ausſchuſſes

Die Anſichten über die erreich
Es wird

Eine Kundgebung des Unabhängigen Ausſchuſſes
Der Unabhängige Ausſchuß für einen deutſchen Frie

egen den Beſchluß des ſozialdemokrati

Die ſozialdemokratiſche Partei hat eine Entſchließung
in die Heffentlichteit gebracht die einen Frieden ohne
Annexionen und Kriegsentſchädigungen for
dert Jn der Schlußrede die den Beratungen folgtéè hat der

Führer der Partei von unſinnigen Forderungen der An
nexioniſten geſprochen einer Handvoll Leute die man nicht
ernſt nehmen könne Der Unabhängige Ausſchuß hat nie
mals unfinnige Fordecungen aufgeſtellt Sind die For
derungen des Unabhängigen Ausſchuſſes unſinnig ſo ſind
es auch die des Reichskanzlers

Der Unabhängige Ausſchuß verlangt Sicherung unſerer

Grenzen nach Oſt und Weſt Soll Oſtpreußen auch in
Zulunft der Feſtungskette Warſchau Kowno gegenüber
liegen Soll Belgien als Einfallspforte offen bleiben in un
mittelbarer RNachbarſchaft unſerer wichtigſten Jnduſtriege
biete ohne deren ſicheren Beſitz wir überhaupt nicht Krieg
führen können Sollen wir er weiterter ländlicher
Siedlung deren wir ſchlechterdings nicht entraten können
für alle Zeiten entſagen Ein Friede ohne Machtgewinn und
Kriegsentſchädigungen iſt gleich zu deuten mit der Ver
elendung und Unterdrückung die der Führer der
Sozialdemokratie nach eigener Erklärung vom deutſchen Volke
ernhalten will Unſere Arbeiter werden ihn zur Rechen
aft zu ziehen haben wenn ſie die Folgen eines ſolchen

riedens tragen müſſen Kann denn irgend jemand auf Got
es Erde wiſſen ob nicht aus der Revolution in Rußland

ruſſiſche Zuſtände hervorgehen werden die für den Beſtand
unſeres Volkes in höchſtem Grade gefahrdrohend ſind Gibt
es in ihr nicht Dur 7 ſtarke nationale Strömung
Dieſer Lage gegenüber gibt es für die Mittelmächte in der
gegenwärtigen Stunde nur eine Aufgabe Den Sieg

Wir ſind mit der Sozialdemokratie einig in der entſchie
denen Zurückweiſung der Behauptung unſerer Geganer daß
die Fortführung des Krieges nötig ſei um Deutſchland zu
freiheitlichen Staatseinrichtungen zu zwingen Aber wir
erheben den entſchiedenſten Widerſpruch wenn es als möglich
erklärt wird durch Beitritt zu einer überſtaatlichen Organi
ſation uns Anerkennung einer obligatoriſchen Schiedsge
richtsbarkeit den dauernden Beſtand des künftigen Weltfrie
dens ſichern zu helfen Das würde gleichbedeutend ſein mit
der Aufrichtung einer anglo amerikaniſchen Weltleitung
Wilſon hat ſich in ſeiner Botſchaft an den Kongreß die Be

uptung der Unfreiheit des deutſchen Volkes in ſchrofferer
Form zueigen gemacht als je ein anderer Feind Gegenüber
der Erklärung der Sozialdemokratie erwarten wir als uner
läßlich eine offene Stellungnahme unſerer Regierung Die
ozialdemokratiſche Erklärung gibt nicht wieder was das deut
che Volk denkt und die Regierung iſt verpflichtet wiſſen zu
laſſen daß ſie die oft betonte und empfohlene Einigkeit nicht
auf dieſem Boden ſucht

Wir ſind mit dem Unabhängigen Ausſchuß ſoweit
durchaus einig daß die ſozialdemokratiſche Friedensbewegung
die Lebensnotwendigkeiten des deutſchen Volkes unberück
ſichtigt läßt Wenn aber der Unabhängige Ausſchuß das
Gleiche wollte wie der Kanzler dann iſt ſeine Gründung
überflüſſig geweſen und die Stellung unverſtändlich die er
dem Kanzler gegenüber einnahm

Scheidemanns Wahlkreis gegen Scheidemann

Die Generalverſammlung des ſozialdemokratiſchen Ver
eins für den Reichstagswahlkreis Solingenden Abg Scheidemann bekanntlich vertritt hat mit 87 gegen
8 Stimmen den Anſchluß an die ſozialdemokratiſche Arbeits
gemeinſchaft beſchloſſen Ferner fand ein Beſchluß Annahme
der Scheidemann das Recht abſpricht ſich noch
alsden Abgeordneten des Kreiſeszubetrach
t en Man kann geſpannt ſein ob Scheidemann dieſem Ver
langen nachkommen und ſein Mandat niederlegen wird

Der Hauptausſchuß des Reichstages
hat am Dienstag ſeine Arbeit wieder aufgenommen Es
wurde mitgeteilt daß der Staatsſekretär des Auswärtigen
Amtes nächſte Woche Aufklärung über die politiſche Lage
geben würde Darauf machte der Kriegsminiſter vertrau
liche Mitteilungen über die militäriſche Lage im Weſten und
Oſten Von ſozialdemokratiſcher Seite wurde es beklagt
daß die Verhandlungen des Reichstages hinausgeſchoben
worden ſind was einen ungünſtigen Eindruck habe machen

Für die Zukunft müßten feſte Dispoſitionen ge
troffen werden damit die Fraktionen Zeit zur Berotung erhalten Die Sozialdemotratiſche Arveitsgemeinſczaft be
dauerte das Ausbleiben der vom Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amtes zu gebenden Aufklärungen Dadurch werde
der W herabgewürdigt Ein konſervativer Abgeord
neter führte aus daß ſich an die Darlegungen des Staats
ſekretärs eine längere Dehatte anſchließen werde deshalb
ſei es wünſchenswert rechtzeitig zu wiſſen wann ſie ſtatt
finden werde Der Vorſitzende will allen Wünſchen nach

töglichkeit entſprechen

Ein Fortſchrittler tritt dafür ein über das Hilfsdienſt
geſetz ehe nach Vorlegung des Berichts des
Hilfsdienſtausſchuſſes zu beraten was demnächſt der Fall
ſein werde Brennender ſeien die Fragen der Zuſtände in
den beſetzten Gebieten Ein Zentrumsredner machte gegen
eine Beſprechung des Berichts des e d W im
Hauptausſchuß das Bedenken geltend daß dann der Haupt
ausſchuß als eine höhere Jnſtanz erſcheinen könnte Dem
wurde von allen Seiten zugeſtimmt

Darauf wurde die vor den Ferien abgebrochene Bera
tung über den

Heeresetat
fortgeſetzt

Ein Sozialdemokrat führte aus daß trotz der feierlichen
Erklärungen ſogenannte Judenzählungen ſtattgefunden
hätten auch über eine differenzielle Behandlung der Juden
liegen Mitteilungen vor Der Redner führt Beſchwerde
über Belerdigungen gegen einzelne Juden ſowie gegen di
ganze Konfeſſion und trägt zahlreiche andere Beſchwerden
vor Ein Nationalliberaler betonte es errege Unwillen
daß vier Regimenter noch immer die Namen feindlicher

ürſtlichkeiten tragen Die Gefangenen würden zu gut be
handelt was man angeſichts der Behandlung unſerer Leute
in Feindesland nicht verſtehe Unſere ßer Lands
leute bekommen die ihnen überſandten Geldbeträge und

vielfach gar nicht Dasi z desminiſteriums arbeite etwas leicht und langſam Jn
den Etappen werde zu üppig gelebt dort könnte auch
rationiert werden wie bei uns Die Behandlung der älteren
Mannſchaften gebe immer noch zu ernſten Klagen Veran
er Bei dem beſtehenden Arbeitermangel müſſe auch
gefragt werden

ob die Griechen auch in Görlitz arbeiten
Die Frage der Beamtenſtellvertreter müſſe gelöſt werden
Unſerer Landwirtſchaft ſollte man mehr Gefangene zuführen
und Koloniſationsarbeiten zurückſtellen Das
ſollte auf ſchnellere der Fabriken mit Rohſtoffen
Kohlen uſw hinwirken Auf die Einzel
beſchwerden des Redners antwortet General Groener daß
das Kriegsamt die Förderung der Landwirtſchaft als ſeine
wichtigſte Aufgabe anſehe und dafür geſchehe alles was mög
lich ſei Die Bereitſtellung von Mannſchaften geſchieht auf
telegraphiſchem Wege Es nicht immer möglich die Nach
frage der Fabriken nach Kohlen zu befriedigen zunächſt
müſſen die kriegswichtigen Betriebe berückſichtigt werden
Die Koloniſationsarbeiten ſind ſchon eingeſchränkt

General Friedrich führte aus die Grundſätze über die
Behandlung der Kriegsgefangenen

ſeien ſtreng aber gerecht Er gab Auskunft über den Ge
fangenenaustauſch und über die Verwendung von Gefan
genen zur Moorkultur Die Griechen werden demnächſt aus
reichend Beſchäftigung in der Landwirtſchaft finden

Ein fortſchriltlicher Redner beſpricht die militäriſche
Lage an den Fronten und ſtellt eine Reihe von Anfragen
Die Jnduſtrie klage über die Lieferungsaufträge in denen
die Genehmigung des h et vorbehalten iſt
Jn hervorragenden techniſchen Kreiſen urteile man ſehr hart
über den en Betriebh im Kriegsminiſterium Der
Grundfehler ſei daß man

Offiziere über die Techniker
ſtelle Die großen Gewinne beruhen zum großen Teil auf
der unrichtigen Bewertung der Arbeitsleiſtung daher rührt
auch die ungleiche Bezahlung für yleichartige Lieferungen
Die Lizenzgebühr iſt angeſichts der großen Aufträge vielfach
zu hoch das Vorgehen der Jntendanturen oft unverſtändlichſie hätten ſchon längſt reformiert werden müſſen Für die

Kohlenverſorgung
muß die Binnenſchiffahrt auf das Stärkſte herangezogen
werden Die Ernährung iſt bei den einzelnen Truppen
reilen ſehr verſchieden Die e ä nrs von
der Front und aus der Etappe durch Offiziere an ihre Fami
lien haben ſich zu einem Unfug entwickelt Der Unterſchied
in der Verpflegung der Offiziere und Mannſchaften ſei un
gehörig Schlemmereien dürften nicht vorkommen Der
Redner fragt warum man nicht die ſach und ortskundige
Z E G in Rumänien mit der Verwaltung der Vorräte be
traut habe ſondern die Militärverwaltung Die Bewirt
ſchaftung der Landgüter liege vielfach in nicht ſachkundigen
Händen Das Kapitel des Antiſemitismus in der Armee
iſt ſehr unerfreulich Das Kriegsminiſterium antwortet
nicht in richtiger Weiſe ar Beſchwerden von Abgeordneten
Der Redner führt Einzelfälle über Nichtbeförderung von
tüchtigen und ſogar dekorierten jüdiſchen Soldaten zu Offi
Vſlig an Der Kriegsminiſter habe als Staatsminiſter die

di
licht der Verfaſſung zur Durchführung zu verhelfen Jnt Padotenggſhlteg habe man Motamnmedane und

es aufgenommen da dürfe man doch Juden nicht
abweiſene Präſident der Wumba Waffen und Munitions
s r ibt zunächſt vertrauliche Auskünfte underklärt weiter ß das techniſche Element unter dem Per
ſonal überwiege Techniſche Fragen werden nicht von Offi
zieren ſondern von Technikern bearbeitet Die Preiſe waren
vielfach viel zu hoch ſind aber allmählich zurückgegangen
General Groener beſtätigt daß das techniſche Element tat
ſächlich entſcheidend mitwirke Die Binnenſchiffahrt werde
reſtlos ausgenutzt werden

Die Weiterberatung wurde auf Mittwoch vertagt

Geſchäftsverkehr
Für die Verdffenllichungen unter dieſer

keinerlei Verantwortung

Ein neues Konſervenglas Der Krieg macht ch und
wohl die meiſten Reuerungen auf dem Gebiete des geſamten
Wirtſchaftslebens haben ſich mehr oder weniger bewährt Durch
den Mangel an Rohſtoffen hat man ſich veranlaßt geſehen Erſatz
mittel für die wichtigſten Gebrauchsgegenſtände zu ffen
geſetzlich geſchützte Konſervenglas Dagmar beſitzt neben ſeiner
gefälligen Form den Hauptvorzug daß es ohne Gummi luftdicht
verſchließbar iſt Die Steriliſterungsdauer iſt bedeutend kürzer
wie bei anderen Einkochverfahren das neue Konſervenglas wird
ich daher in dieſer gummiarmen Zeit überall raſch einführen

äheres iſt aus der heutigen Angeige erſichtlich

wo
Halliſcher Wetterdericht

ch

übernimmt die Redaktion

24 April 25 April9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 36 1 158 4

Re x 5 ere 9 8Wind SW 2 W 2Maximum der Temperatur am 24 April 12 0 C
Minimum in der Racht vom 24 April zum 25 April 4 C
Riederſchläge am 25 April 7 Uhr morgens 4 enw

äö

Verantwortlich für den politiſchen Teil Stegfried Dyck
für den rtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Hans Natonek für Muſikkritik Sieg
fried Dyck Letzte NRachrichten Hans Natonek für den
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Otto

Hendel Sänmtlich in Halle

Bad Salzſchlir
Salzſchlirfer Bonifazius zu Hauskuren

bei Fulda
Gicht u Stoffwechſelleiden

1 Mai bis 1 Oktober 1917

Der neue Badehof
Hervorragende Küche

Alle Druckjachen frei durch die Kurverwaltung



Walhalla Theater
Blatzheims eWoche

Auf Vmnsch Mittwoch bis Sonntag
Der müde Theodor

Letzte Vorstellung Sonntag 29 April
Montag Einmallger Abend

M Leipziger Seidel Sänger V
Leipzigs beste Herren Gesellschaft

Kasso 10 1 und 46 Uhr

QIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

J

B en
eJ bei Wolkenſtein das ſa ſiſ che Gaſtein

459 mm O Ba ähnſtat latz Warmbad
Radioakt Mineralqu 39 0O beſond wirkſcm beiRheumatism Cicht veralt Lähmung Nerven
erkrank u Srkrank der Knochen u Kelenke Durch
f ſeine idylliſch ruhige und windgeſchützte Lage inherrlicher e Gegend des Erzgebirges iſt

Warmbad beſond auch geeignet zur Erholung für
Rekonvaleſzenten Blutarme und Kranke

Saiſon Mai Sept Poſtamt mit hSawnTennisplagtz an r undSeſezimmer Bibliothek Konzerte Meiſt o undelektr Licht Proſp durch die Badegireition ſowie 2
Badearzt Dr med Glaß u Verkehrsauskunftsſtellen 5

III IIIIIIIIIIIIIIIIIIII
S

eeccgòT Geschäfts Verlegung
Mit dem heutigen Tage haben wir unsere Geschäftsräume

von Brandenburgerstrasse 1 nach

Göbenstrasse Nr 7
Erdgeschoss

Ecke Hohenzollernstrasso
verlegt

Halle a d S den 25 April 1917

IIXBIEeingetragene Genossenschaft
mit beschränkter Häaftpklicht

den Suregn

zu Halle a d S

Kurze Sterllisierungsdauer 3 mal so schnelh
Entspricht in dieser r Zeit äringendemBedtirfais Bel daldig Besteliung Lieferung gesſchert

Konservenglas Gummiies San e
Verrauifs Ad tg Hans Hagemelster Vater den Uadesn 39Vertretsagea ad Aſeſerdekavf für einreins iätre u verreten

e eZahn Praxis
Halle Steinſtraße Ecke Zinksgartenſtraße 15 J

Dt Elsbeth Bärsen
Sprechſtunden 1 6 Uhr Sonntags 8 Uhr c

Schonendſte und gute Behandlung

e

Mratzke u Steiger Ponnaee 9
ſfuwelen Gold Silber

Für Gymnasiasten und Realschüler
Nachhilfe Unterricht tägliche Beauffichtigung der Schularbeiten unter gewiſſen
hafter Anleitung bei einem wiſſenſchaftlichen Lehrer Anmeldungen unter
B W 2116 an Rudolf Mosse Brüderſtraße 4 erbeten

Gebildeter

r W oreser
75 die geſucht Schriftliche Angebote unter B 7

Arbeitsburſche Sofort geſucht

jung Dienstmädchen
geſucht

Rauniſcheſtraße 12 I rechts
Otto Hendel

h

Gr Brauhausſtr 17
Zu melden zwiſchen 5 Uhr nachm

Koutorim Druckerei

S Herrſchaftl Wohnung

Aufbewahrung

aller Pelzsachen
sowie sàämtlicherWinter Kleidung

für Damen und Herren

einschliesslich Pflege und Versicherung

Volle Gewähr gegen Mottenschutz
Auch nicht von mir bezogene Gegen
stände übernehme zur Aufbewahrung

Auf Wunsch kostenlose Abholung
Ich berechne

Für Herren und Damenpelze

Wert bis 300 Mk Gebühren 50 Mk

500 3 50J w 750 9 50für je 200 Mark mehr 50 Mk
Für Herren u Damen Ueberzieher Mäntel etc

Wert bis 100 Mk Gebühren 75 Mk

o 200 50Für Pelz Stolas Muffen etc

Wert bis 30 Mk Gebühren 50 Mk

v 2

100 00200 25e 300 650uSsW

G Assmann Hoflieferant

Grosse Ulrichstrasse 49

n

Reparaturen werden unter fachmänn Leitung ausgeführt

See
z Bonnewatas d 26 April 1917

nfang 7 Uhr

Un diün e

Apollo Theater
Nur noch wenlge Tage

Gastspiel d Gr Oberbayr
Bauerntheaters

Oper von Hlbert Lortzing e Heute und morgen
in Die Fledermaus Anzengruber Abend

Der Pfarrer
von Kirchfeld
Volksstück in 5 Akten von

L Anzengruber

8 preiswert und gut
empfiehlt

s tische waren

Proberiemen p
Fabrikanten Gg
berg Winkl

Voranzeige Ah Freitag

S le Promenade la

Fecuoar 5738 Vernspr 1324

Maria VarmiDer Weg des Todes Vater Sorge

Drama in 4 Akten in 3 Akten

h W

t S

3 4
1 55 9

der Wunderapparat löst die Seifennot in
glänzender Veise und rein igt eine Wanne voll

schmutziger Wäsche in 5 Minuten blitzsaubere
Bäckerei ſofort oder ſpäter

zu vermieten
Merſeburgerſtraße 148

Herrſch 6 Zimmer Wohnung
1 Oktober zu vermieten
Ludw Wuchererſtr 69 Eckladen

e

neuzeitlich eingerichtet Zimmerzum 1 7 oder 1 10 geſche Offerten

unter B M 2171 an Rudolf Moſſe
Halle

Vauſgesueſe

e

Ginfomilienhaus

in guter Wohnlage und modern ein
gerichtet geſucht Off unter B N
2172 an Rudolf Moſſe Halle

Kontrollßaſſe
National kaufe ſofort

Augebote unter J H 6699 an die
Expedition d Ztg

Shrelbmaschine

beſtens erhalten kaufen geſucht
Angeb unter B B 2168 an Rudolf
Moſſe Halle

v 24

rabi

Dill Gurkenkraut
kraut

Saaterbsen PfundPaket Saat Puftfbohnen dicke
Bohnen Winterheckzwiebeln
Krauskohl Spinat Gemüse
petersilie Rapunzel Gemüse
gartenkresse Radies Rettig

Rhabarber Schnittsalat
Mairüben Schwarzwurzel
Weisskraut Rosenkohl Kohl

Blumenkohl rote Rüben
Speisekürbisse Kohlrüben

Bohnen
Petersilienwurzel

Ohne Bürsten und an EinführungspreisOhne Kochen und Einweichen nur Mk 9 50
Ohne Einschmieren und ohne Chlor
Ohne Anstrengung und ohne Waschgeruch später Mk 12

Mur mit Wasser und wenig gewöhnliehes Kriegs

Seifenpulver

Die Wäschestücke selbst die allerfeinsten Gewebe
werden nicht im geringsten beschädigt

Ueberzeugen Sie sich
Oeffentiche Probewasehen

bei freiem Eintritt u ohne Kaufzwang find statt tägl bis
um 5 Uhr im Saale des Restaurants Mars la Tour
Gr Ulrichstr 10 Eingang über den Hoh

Wasch in 5 Minuten vor den Augen der Damen tadel
los gewaschen werden

Der Apparat ist im Saale zu haben

Dieser echte SorWasch Apparat ist mit wertlosen
Nachahmungen nicht zu verwechselin

Wer probt lobt den bezugſcheine
freien

NMorica Trsibriemen

Nachn direkt vom
Engler Nürn

tr 18 Fernſpr 1041

loipriger Str 98

einschl Sonnabend den 28 d Mis nachmitta s

Bitte Leib und Bettwäsche Stärkewäsche Waschseide
Spitzen und Gardinen mitzubringen die mit dem So

erven Herz Gef

e mm 390000000rer lina ſchöne große Auswahl in r
Preiswertu gut

tanen See jümtiche Friſter u Einſteckkämmen 2

Unterzeige und Strumpfwaren wen de
in dem erſten 2 H Elkan

t Schnee Nachf Gatest C et W
Gegründet 1838 50000000000 9000060000

Küchenmaſchine 73 n Paketrz en zu n e Der Dr Fälles Kranker an gr 13 a n einer Sorte n praſchblaſe ſofort zu en geſucht h Llebens einPaket Saat Reenach Thur GanejPreisofferten unter U 3525 an die
Exp dieſer Zeitung

Ganze ſowie Teile künſtlicherbbebisse ne 20 h
27 Pakete Saat M 5
M 9

Das ganze Gemuse Sortiment

Doppelsortiment 54 Pakete Saat
Die Aufträge werden

der Reihe nach in der sie ein
laufen ausgeführt soweit wie
die vorhandenen Saat Mengen
hergeben Verbindlich ist dieses
Angebot nur noch bis 6 Mai

ein

Arbgs 3
darf in

e Tornister fehlen
Zo beziehen darehb die

Saale Zeitung

werden noch billig angeferti
Beeſen

Kunabenanzüge u Mädchenkld

90

hangarbeifen
Nur Freitag den 27 April von lumengärtnerelien 7
1 und 6 Uhr im Hötel Stadt Peters elm Erfurt Liefe vorge Je und e 7usBerlin Zimmer Nr 6 Stock l e Se Maj den geſtickt pn eutschen Ralser 22 im KaufBerechtigte Einkäufer

Platin Mk 60 pr Gr

Bad Nauheim
Auſiſgrende Brosehre graue Lei
Keichertsche Hpotheke Elbing

Am Taunus bei Prankfurt a Main Somme u Winterhurberzzeb

Gicht

Sämmtliche neouzoitliche Kurmittel
erfolge bei Herzkrankheiten beginnonder Artorion
vorkalkung

Man fordere den neuesten Prospekt A 59 vom Geschäftszimmer Kurhbaus

Hervorragende Heil

Musk al und GolonkrheumatismusRüokenmarks Frauen und Nervenieidon
Herrliche Park und Waldspaziergänge

heimBaq Nau

S

h

e

e
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h
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